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Bad Colberg - Seit der Einstellung des Geschäftsbetriebs der MEDIAN 
Klinik Bad Colberg vor rund einem Jahr werden zwar die Gebäude 
vom Eigentümer technisch auf Minimalbetrieb unterhalten, die Pflege 
der Außenanlagen litt jedoch erheblich. Dies änderte sich vor Kurzem. 
Der Kurpark sowie dessen Zuwegungen wurden durch die Wefa Ahorn, 
Abteilung Garten- und Anlagenpflege, professionell und sehr ansehnlich 
wiederhergestellt. Damit konnte ein erster sichtbarer Schritt zur Revi-
talisierung in die Wege geleitet werden. Umschlossen von den Jugend-
stilgebäuden, lädt der Kurpark nun wieder zum Flanieren ein.    
 
Robin Fleck, 
Ortsteilbürgermeister Bad Colberg

Kurpark in neuem Glanz

Steuerberatung ist mehr als nur Zahlen und Formulare – 
es ist eine Partnerschaft, die auf Verständnis & Vertrauen 
basiert.

Wir wissen, dass jede Lebenssituation ihre eigenen Herausforderungen und 
Chancen mit sich bringt. Deshalb sind wir an der Seite unserer Mandanten. Mit 
einem tiefen Verständnis für die Besonderheiten und individuellen Bedürfnisse 
entwickeln wir Strategien, die nicht nur heute, sondern auch in der Zukunft wirken.

Steuerexperten
fürs Leben.
Weil wir das Leben
unserer Mandanten
verstehen!

Karriere bei Treukontax?

Starte deine Zukunft!

Treukontax Steuerberatung
Friedrich-Rückert-Straße 15
98646 Hildburghausen

     03685 4060-60
     03685/406070

• Holzeinschlag,  
  Holzrückung 
• Holztransport,  
  Maschinentransport 
• Waldhackschnitzel 
• Pflanzarbeiten,  
  Zaunbau,  
  Wiederaufforstung 
• Lohnschnitt,  
  Schnittholz
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, werte Gäste, 
der April macht ja bekanntlich, was 
er will! Schauen wir einmal, ob es 
auch in diesem Jahr wieder so kommt. 
Die zweite März-Hälfte hatte ja schon 
deutlich zweistellige Plusgrade zu bie-
ten, was viele Spaziergänger, Wanderer 
und Naturliebhaber nach draußen 
zog. Ich denke, dass ganz, ganz viele 
nichts dagegen hätten, wenn das ge-
wöhnliche April-Wetter in diesem Sin-
ne ausbliebe und sich der Frühling in 
vollem Schwange ausbreitet. Beglei-
tend dazu gibt es in unserer Stadt ge-
nügend Freizeitangebote, die man gut 
und gerne wahrnehmen kann. Hier 
denke ich zum Beispiel an den 26. 
Ostereiermarkt im Mehrgeneratio-
nenhaus am 06. April oder an das 
traditionelle Frühlingssingen des Held-
burger Männerchors am 26. April. Mit 
der Eröffnung der Sonderausstellung 
zu „500 Jahre Bauernkrieg“ am 13. 
April auf der Veste Heldburg haben 
wir einen ausgezeichneten Grund, um 
einmal wieder oder auch einmal mehr 
auf unserer Fränkischen Leuchte vor-
beizuschauen. In Gompertshausen be-
geht die Ortsbevölkerung am 27. April 
ihr traditionelles Dorffrühstück. Dieses 
Zusammentreffen bietet immer eine 
großartige Abwechslung sowie inter-
essante Begegnungen! Bei all diesen 
Möglichkeiten wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien viel Freude sowie ein 
frohes Osterfest! Für unsere fleißigen 
Schüler erhoffe ich mir erholsame 
Osterferien. Danach geht´s nochmal 
in die Vollen, bevor schon Ende Juni 
die sechswöchigen Sommerferien be-
ginnen.  
Jedoch möchte ich nach den zu Beginn 
geäußerten Veranstaltungstipps noch 
einmal auf den Monat März zurück-
blicken. Denn dieser begann gleich 
zu Beginn fulminant. Gleich am 01. 
März gab es eine tolle Familienwald-
pflanzaktion in der Gemarkung Hel-
lingen. Drei dutzend Teilnehmer brach-
ten einen bunten Strauß an Baumarten 
auf einer Käferkahlfläche ein, insge-
samt über 1.000 Pflanzen waren es 
am Ende. Dafür gebührt allen Orga-
nisatoren und Helfern der größte 
Dank, denn das ist praktischer Na-
tur- und Heimatschutz vor Ort! Anfang 
März ging´s auch für den Heldburger 
Carnevalsverein hoch her, denn mit 
Umzug, Rosenmontag und Faschings-
dienstag stand die Hochzeit des Fa-
schings an. Alles verlief wunderbar 
und die 56. Session endete hoch er-
folgreich mit vielen Gästen und aus-
verkauften, bunten Abenden. Danke 
an den HCV mitsamt Prinzenpaar 
Steffi und Tobias für die souveräne 
Regentschaft!  
Das Deutsche Burgenmuseum und 
mithin die Veste Heldburg startete im 
März mit einigen Highlights in die 
neue Saison. Am 09. März eröffnete 
die Sonderausstellung zu „100 Jahren 
Regina von Habsburg“ im Kirchensaal. 
Als spezieller Gast war auch Tochter 

Gabriela von Habsburg zugegen. Sie 
gab in wunderbaren Worten wieder, 
wie „unsere“ letzte Prinzessin von 
Heldburg ganz persönlich als Mensch 
war. Die lebensnahe und abwechs-
lungsreiche Ausstellung begleitet uns 
nun noch bis in den Januar 2026. Ein 
weiterer Höhepunkt war der Vortrag 
von Dr. Kai Lehmann zur „Hexenver-
folgung im Heldburger Unterland“ am 
19.03. Packend und über zwei Stunden 
hinweg hochspannend präsentierte 
Lehmann ein ganz dunkles Kapitel 
deutscher und europäischer Geschich-
te. Herzlicher Dank ergeht an den 
Förderverein Veste Heldburg e. V., der 
diese herausragende Veranstaltung 
ermöglichte. 
Ein infrastrukturell wichtiges Ereignis 
war zu Beginn des März der symboli-
sche Spatenstich als Auftakt für den 
Neubau des EDEKA-Marktes in der 
Straße Rainbrünnlein in Heldburg. 
Nach fast sechs Jahren der Vorberei-
tung - von der Akquise über das um-
fangreiche Bauleitplanungsverfahren 
- kann es nun endlich mit dem Bau 
losgehen. Ich freue mich persönlich 
sehr, da mit der Umsetzung des Vor-
habens gleich mehrere Vorteile für 
die Infrastruktur unserer Stadt ent-
stehen. Einerseits wird der Markt fuß-
läufig erreichbar sein, da die Gehweg-
verbindung ausgebaut wird. Ande-
rerseits wird die Stromversorgung in 
diesem Teil Heldburgs auf den neue-
sten Stand gebracht und zugleich ein 
Festplatzanschluss für künftige Groß-
veranstaltungen rund um das Sport-
platzgelände geschaffen. Des Weiteren 
wird es uns gelingen, die alte Brun-
nenleitung aus dem Gebiet der Klein-
gartenanlage „Gauerstal“ zu erneuern 
und damit die Brunnenwasserversor-
gung in der Unteren Vorstadt auf neue 
Füße zu stellen. Das sind nur einige 
Positiv-Aspekte, die im Rahmen des 
EDEKA-Neubaus realisiert werden 
können. Natürlich trägt diese Erwei-
terung des Nahversorgungsangebots 
zur Attraktivität Heldburgs als Grund-
zentrum bei und ebenso werden neue 
Arbeitsplätze geschaffen. Wir sollten 
das vor Ort nicht unterschätzen und 
froh sein, dass die Standortentschei-
dung der EDEKA-Gruppe auf Heldburg 
gefallen ist. Hoffen wir nun also auf 
einen zügigen Bauablauf und eine bal-
dige Eröffnung! 
Wie bereits in den vergangenen Aus-
gaben beschrieben, lief das Super-
wahljahr 2024 für uns in Thüringen 
und Heldburg nahezu ununterbrochen 
bis Mitte März 2025. Mit der Bundes-
tagswahl am 23. Februar und der Bür-
germeisterwahl am 09. März gab es 
also die Möglichkeit, entscheidenden 
Einfluss auf verschiedene Politikebe-
nen geltend zu machen.  
Gerade zur Bundestagswahl nahmen 
über 80 Prozent der Bürger dieser 
Stadt ihr Wahlrecht wahr. Zur Bür-
germeisterwahl waren es zwar nur 
knapp mehr als 50 Prozent, was aber 
zu einer einzelnen Kommunalwahl 

nicht sonderlich überraschend ist. Ne-
ben der Dankbarkeit für das mir be-
schiedene Ergebnis von 87,5 Prozent 
und der damit verbundenen Wieder-
wahl für sechs Jahre, möchte ich vor 
allen Dingen den vielen tüchtigen 
Wahlhelfern ein Dankeschön über-
mitteln. Sowohl in der Verwaltung als 
auch in den Wahllokalen wurde einmal 
mehr ein Top-Job erledigt. Danke für 
diesen Einsatz an alle Mitwirkenden! 
 
Ein Thema aber hat die Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt in den ver-
gangenen acht Wochen sehr stark um-
getrieben: Die Kita-Struktur der drei 
kleineren Einrichtungen in Gomperts-
hausen, Hellingen und Rieth. In der 
letzten Ausgabe dieser Zeitung habe 
ich zum damaligen Status quo Aus-
kunft gegeben. Mittlerweile hat die 
Dynamik der Tatsachen alle Entwick-
lungen über Bord geworfen. Mit dem 
Rekommunalisierungsbeschluss von 
Ende Januar wollten wir als Stadt ur-
sprünglich alle drei Diakonie-Einrich-
tungen mit Wirkung zum 01. Septem-
ber in die städtische Trägerschaft 
überführen. Dafür gab und gibt es 
vielfältige Gründe, wobei die Wirt-
schaftlichkeit des Betriebs unter ei-
gener Regie an „Nummer 1“ stand. 
Parallel dazu kam jedoch eine Perso-
nalthematik auf, die uns die Diakonie 
als Träger der drei Kindertagesstätten 
quasi unvermittelt mitgeteilt hat. Die 
Fristen bis zum Eintreten der Um-
stände, dass nicht mehr ausreichend 
Fachpersonal zur Arbeit an den Kin-
dern vorhanden gewesen wäre, waren 
äußerst knapp und sind sodann real 
zum 01. März eingetreten. In solch 
eine Situation kann man nicht gänzlich 
unvermittelt laufen, denn wir unter-
liegen als Kommune bei dieser Pflicht-
aufgabe, genau wie die Diakonie als 
Betreiber, einem strengen Regime. In 
verschiedener Hinsicht und in außer-
ordentlich vielen Gesprächen oder 
Gesprächsrunden habe ich über die 
Zuspitzung berichtet und ebenso dar-
um gebeten, einen realistischen Blick 
auf die Dinge zu haben. Mit einer dau-
erhaften Unterbesetzung kann keine 
Kindertageseinrichtung betrieben wer-
den und diese Situation lag definitiv 
vor. Alle Konzepte und Absprachen 
sind stets gut gemeint gewesen und 
ich erkenne die Bemühungen aller 
Beteiligten an. Letzten Endes muss 
aber eine dauerhafte Absicherung des 
Personalstammes gegeben sein. Das 
hat die Diakonie über mehrere Jahre 
nicht vermocht, was die vielen Per-
sonalrochaden unterstrichen haben. 
Wir als Stadt hätten gerne im Übergang 
geholfen, hier behindern aber gesetz-
liche und versicherungstechnische 
Regelungen. Ich möchte deshalb an 
dieser Stelle nochmal betonen: Es ist 
für keinen Entscheidungsträger ein-
fach, solch weitreichende Beschlüsse 
zu fassen, die in der Folge soziale Ein-
richtungen schließen!  
Die Stadtratsmitglieder und ich muss-

ten in dieser kontroversen Sachlage 
aber einen Entschluss herbeiführen, 
ansonsten hätten sich die Akteure vor 
Ort zerfleischt. Da der Frieden in un-
serer Stadt, die Einigkeit und der Zu-
sammenhalt unserer Kommune über 
allem stehen, konnten wir das als Ver-
antwortliche nicht zulassen. Der Stadt-
rat und ich als Bürgermeister sind 
damit unfreiwillig und größtenteils 
unberechtigt in eine Situation gekom-
men, in der wir ursprünglich nichts 
verloren hatten. Nichtsdestotrotz 
brauchte es eine Lösung und die wurde 
in einem vom Rat selbst festgelegten 
Prozess gefunden. Mit Gompertshau-
sen und Heldburg werden ab 01. April 
zwei Einrichtungen weiterbetrieben. 
Die Kitas Hellingen und Rieth schließen 
ihre Türen zum 31. März. Eine deutli-
che Mehrheit des Stadtrates votierte 
für diesen Weg. In der Endkonsequenz 
bedeutet dies, dass nun auch der Weg 
frei ist, um in den kommenden Jahren 
auf den Neubau „eines Kindergartens 
für alle“ entschlossen hinzuarbeiten. 
Dies war integraler Bestandteil der 
Beschlussfassung in der Sitzung vom 
13. März. Aber das ist noch Zukunfts-
musik! Jetzt gilt es, wie bereits in den 
vergangenen Wochen geschehen, die 
Kinder aus den Kindergärten Hellingen 
und Rieth in den von den Eltern ge-
wählten Häusern zu integrieren. Dar-
auf sollte jetzt kurzfristig unser Blick 
liegen, denn schließlich steht der 
Wohlfühlfaktor der Kinder im Zentrum 
unseres Handelns. Ich bin mir sicher, 
dass wir gemeinsam die Wogen dieser 
komplexen Entscheidungen wieder 
glätten können. Helfen wir also alle 
zusammen, um für die Kinder unserer 
Stadt die besten und nachhaltigsten 
Lösungen zu finden! 
 
Falls Sie nun noch Fragen oder Anre-
gungen in jeglicher Hinsicht für uns 
parat haben, erreichen Sie uns wie 
gehabt auch unter Tel. 21485 oder 
Fax 21486 sowie per Mail unter 
stadt@stadt-heldburg.de. Mein Rat-
haus-Team und ich freuen uns sehr, 
von Ihnen zu hören! Ihnen und Ihren 
Familien wünsche ich alles Gute und 
vor allem beste Gesundheit! 
 
Ihr Christopher Other, 
Bürgermeister der Stadt Heldburg 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes Osterfest!
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LEISTUNGEN 
Manuelle Therapie 
Lymphdrainage 
Krankengymnastik am Gerät 
Krankengymnastik

www.praxis-am-storchennest.de

Ulrich Lindner 
 

Kamine 

Kachelöfen 

Luftheizungsbau 

Zentrale Ölversorgung 

Reparatur- und Wartungsdienst 
Tel. 03686 302611 • Mobil 0160 6626322 

 
98673 Crock • Schützenhofstr. 16

    KFZ-MEISTERBETRIEB

Wolfgang ZEIDLER
• Kfz-Handel  
• Service  
• Landmaschinen- 
  Reparatur

96476 Bad Rodach - ROSSFELD / Kruppenweg 3 
Tel.: 09564 37 09 • Mobil: 0171 8617921 

nfo@wolfgangzeidler.go1a.de • wolfgangzeidler.go1a.de

Wir wünschen Wir wünschen   
allen ein frohesallen ein frohes  

Osterfest.Osterfest.

Hellingen - Es waren 35 Menschen 
aus dem „Heldburger Unterland“ 
und aus Bayern dabei. Leider hatte 
einige die Grippewelle erwischt, 
sodass 15 Personen krankheitsbe-
ding kurzfristig absagen mussten. 
Aber auch die etwas kleinere Mann-
schaft hat es wieder geschafft! Alle 
1.000 Bäume konnten in den Wald-
boden gepflanzt werden. Bekannte 
und weniger bekannte Baumarten 
(insgesamt waren es 10 verschie-
dene Baumarten), wie Wildkirsche, 
Elsbeere, Speierling, Roteiche, Tür-
kische Tanne, um nur einige zu 
nennen, wurden in den Waldboden 
verbracht. „Wir sind gespannt, ob 
daraus ein klimafester, schöner 
Mischwald entsteht“, so Revierleiter 
Tobias Boßeckert. Die sogenannten 
„Trupppflanzungen“ sollen dem 
Wald einen Anschub geben, den 
Rest soll Mutter Natur allein ma-
chen. Alle kleinen Bäumchen wur-
den gegen Wildverbiss mit Wuchs-
hüllen aus Maisstärke geschützt, 
welche im Laufe der Jahre zu Kom-
post wird, oder in ein Holzgatter 
gepflanzt.  
Organisiert wurde die Baumpflanz-
aktion, wie bereits in den letzten 

Jahren, gemeinsam mit Thüringen-
Forst, Forstamt Heldburg, der Stadt 
Heldburg und den Kids4Jesus. 
„Die Bewahrung der Schöpfung ist 
uns allen ein wichtiges Anliegen“, 
betont Diakon Albrecht Strümpfel. 
Er hat in den letzten Jahren schon 
einige Waldflächen mit den Chri-
stenlehrekindern, die jetzt Kids4Je-
sus heißen, bepflanzt. „Diese Tra-
dition wollen wir einmal in Jahr 
weiterführen. Ich freue mich über 
die große Anzahl der Helfenden.“ 
Ein großes Dankeschön geht an 
Bürgermeister Christopher Other, 
der persönlich die Hälfte der Bäume 
gesponsert hat, und an die Familie 
Leipold aus Rieth, die als Jagdpäch-
ter kostenlos die Verpflegung über-
nommen hat. Die leckere Erbsen-
suppe hat allen gut geschmeckt. 
Ebenso bedanken wir uns beim 
Forstunternehmer Stephane Mar-
sollier, der, wie bereits im letzten 
Jahr, sehr fleißig mit dem Bohrgerät 
die Pflanzlöcher vorgebohrt hat, 
was für alle Beteiligten eine große 
Arbeitserleichterung war. 
 
Albrecht Strümpfel, Diakon  
Kirchenkreis HildburghausenEisfeld

Baumpflanzaktion  
„Hellinger Heckicht“ 2025
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Inh. Tanja Brehm 
Dammstraße 20 

98646 Hildburghausen
www.bestattungen-hildburghausen.de

Die richtige Nummer 
in schweren Stunden

03685 / 70 78 78

Grabmale Pommer 
Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb 

 
Schleusinger Straße 36 • 98646 Hildburghausen 

 
Tel. 03685 706709    Mobil: 0171 3517899 

kontakt@steinmetz-pommer.de 
 

www.steinmetz-pommer.de

Meisterfachbetrieb Elektrotechnik  
Elektro Beck Heldburg 
 
Oliver Beck 
Bahnhofstraße 184  
98663 Heldburg  
 
Tel: 036871 21102 Mobil: 0174 3209007 
Fax: 036871 21106  
Mail: elt-beck-heldburg@gmx.de 

Carina Arneth 
Rechtsanwältin 

  
Judengasse 18a • 96450 Coburg 

Tel: 09561 871443 
 

Coburger Str. 21 • 96476 Bad Rodach 
Tel: 09564 8045900 

 
E-Mail: info@kanzlei-lesch.de 

Nicht selten gehen Menschen in 
Elternzeit und haben noch offene 
Urlaubsansprüche. Hinzu kommen 
neue Ansprüche, die während die-
ser Zeit weiter entstehen. Arbeit-
gebende können diese Ansprüche 
um je ein Zwölftel für jeden Ka-
lendermonat nach §  Abs. 1 Satz 1 
BEEG kürzen. Dies gilt jedoch nicht 
automatisch stellte das Bundesar-
beitsgericht in seiner Entscheidung 
vom 16.04.2024 (Az. 9 AZR 
165/23) erneut klar. Möchte der 
Arbeitgeber den Anspruch des Ar-
beitnehmers auf Erholungsurlaub 
nach §  Abs. 1 Satz 1 BEEG kürzen, 
muss er die entsprechende Erklä-
rung im bestehenden Arbeitsver-

hältnis abgeben. Die Erklärung 
muss ausdrücklich gegenüber den 
betreffenden Angestellten abgege-
ben werden und zwar vor, während 
oder nach der Elternzeit, jedoch 
nicht nach Beendigung des Arbeits-
verhältnisses. Das Kürzungsrecht 
setzt also voraus, dass der Anspruch 
auf Erholungsurlaub bei Zugang 
der Kürzungserklärung noch be-
steht. Es kann nicht mehr ausgeübt 
werden, wenn das Arbeitsverhältnis 
beendet ist und der Arbeitnehmer 
Anspruch auf Urlaubsabgeltung 
hat. 
 
Carina Arneth, 
Rechtsanwältin

Nach unserer Beratung 
schlafen Sie besser! 
Kürzung des Urlaubs in Elternzeit nur bei Ankündigung

Was du heute kannst
vorsorgen ...
... das verschiebe nicht
auf morgen!
Sorgen Sie heute für ein finanziell
gesichertes Morgen! Wir bieten Ihnen
eine moderne Altersvorsorge, um Ihre
finanzielle Sicherheit zu gewährleisten.
Mit klaren Perspektiven und
maßgeschneiderten Plänen gestalten
wir gemeinsam Ihre Zukunft. Genießen
Sie das Leben – wir kümmern uns um
den Rest!
www.sparkasse-hildburghausen.de
/altersvorsorge

Weil’s ummehr als Geld geht.

An Ostern feiern Christinnen und 
Christen die Auferstehung Jesu. Die 
Tage von Gründonnerstag bis Oster-
sonntag bilden den Höhepunkt des 
Kirchenjahres. Wie kein anderes 
Fest führt das Osterfest in das in-
nerste Geheimnis des Glaubens: 
die Erlösung und die Neuschöpfung, 
welche Gott in Jesus Christus voll-
bracht hat. 
Mit seinen Bräuchen und seiner 
reichen liturgischen Tradition gibt 
das Fest Gelegenheit, dieses heils-
geschichtliche Ereignis zu feiern 
und zu erleben. Dazu gehört die 
Folge der Zeiten. Mit Ostern endet 
die Passions- und Fastenzeit. Es 
beginnt die fünfzigtägige österliche 
Freudenzeit, an deren Ende das 
Pfingstfest steht. Auf dem Weg Jesu 
schreiten die Gläubigen vom Ver-
derben zum Heil, vom Verzicht zur 
Fülle und vom Leiden zur Freude. 

Ostern – Das Fest der Auferstehung
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Stadtmuseum Hildburghausen

Ständige Ausstellung „Kleinstadtgeschichte - Kleinstadtge-
schichten“ sowie Historisches Rathaus mit Türmerwohnung.  
Internet: www.museum-hildburghausen.de und  
www.hildburghausen.de

Apothekergasse 11 
98646 Hildburghausen 
Telefon 03685 403689 
 
Öffnungszeiten: 
Mi bis Fr  10.00 –17.00 Uhr 
Sa & So   13.00 – 17.00 Uhr

Heldburg - Am 4. März 2025 konn-
ten wir nach insgesamt sechs Jahren 
der Vorarbeit endlich zum symbo-
lischen Spatenstich für den Neubau 
eines EDEKA-Marktes in Heldburg 
schreiten. Trotz des enormen Vor-
laufs von der Flächenakquise bis 
hin zur Bauleitplanung freuen wir 
uns als Stadt Heldburg sehr über 
die Aufwertung unseres Grundzen-
trums mit einem neuen Vollsorti-
menter ab Ende 2025! Mittlerweile 
liegt auch die Baugenehmigung vor, 
sodass die Arbeiten zeitnah starten 
können. Eine Vielzahl von Projekt-
beteiligten war gestern mit dabei, 
was die Wichtigkeit des Vorhabens 
einmal mehr verdeutlicht und un-
terstreicht. Allen voran habe ich 
mich sehr über den Besuch des 
Projektentwicklers Halsdorfer + 
Ingenieure Projekt GmbH gefreut, 
denn ohne dieses Büro gäbe es gar 
kein Projekt. Mit Geschäftsführer 
Mario Halsdorfer war der Chef auch 
höchstpersönlich zugegen. Die Un-
ternehmensgruppe EDEKA Nord-
bayern-Sachsen-Thüringen war als 
Auftraggeber natürlich mit von der 

Partie - betrieben wird der Markt 
zukünftig vom in der Region be-
kannten Einzelhändler EDEKA 
Schleicher. Bevor die Nahversor-
gung vor Ort jedoch diese Aufwer-
tung erfährt, muss erstmal gebaut 
werden und dies übernimmt die 
FUNK Bauunternehmung GmbH 
aus Sachsen. All diese Player haben 
einen vertrauensvollen Kontakt zu-
einander und dies verspricht eine 
zügige und qualitativ hochwertige 
Ausführung. 
Aus Sicht der Stadt Heldburg wird 
mit der Realisierung des Markt-
neubaus ein wichtiger Meilenstein 
für die Attraktivität des Einzelhan-
delsstandorts gesetzt. Mit der Neu-
ansiedlung des EDEKA-Marktes 
wird ein Mehrwert für unsere Hei-
mat unter Berücksichtigung von 
moderner Bauweise, nachhaltiger 
Gestaltung und optimaler Erreich-
barkeit geschaffen: Ein guter Tag 
für unsere Kommune!   
 
Christopher Other, 
Bürgermeister

Spatenstich für den neuen 
EDEKA-Markt in Heldburg
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Frohe Ostern!

Hellingen - Ab 5. April bis zum 27. April öffnet die Osterscheune in 
Hellingen täglich von 13.00 bis 18.00 Uhr. 
Es sind weit über 600 Osterhasen und über 30.000 bunte Ostereier 
die man in der Scheune findet. Einige Märchen der Brüder Grimm sind 
mit in der Dekoration versteckt. Eine kleine Hasenkapelle hat sich 
auch neu platziert. Es gibt wieder viel Motorik und Bewegung sowie 
Showeinlagen bei freiem Eintritt zu bestaunen.  
Der Osterhase freut sich auf viele neugierige Besucher!

Osterhasen freuen sich auf Besucher

Harthweg 10 · 98663 Heldburg - Hellingen
Telefon 036871 571-0 · Fax 036871 571-21 · info@ag-hellingen.de

FENSTER-TÜREN-TREPPEN-SONNENSCHUTZ

Schreinermeister.goetz@gmx.de
036871/30810
0160/99111823

Straße der Einheit 31
98663 Heldburg 

KurZEITUNG   
ist  Heimat !

MAURERARBEITEN 

BETONARBEITEN 

ESTRICHARBEITEN 

PFLASTERARBEITEN 

TROCKENBAUARBEITEN

Kellerstraße 10 • 98663 Heldburg OT Hellingen 
michael_weikard@outlook.de • Mobil: 01512 7180461
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Unsere Reise- 
übersicht 2025: 
 
• 18.05.- 21.05. Musikalische Pfingsten im Bayerischen Wald 449,- € 
• 25.04.- 30.04. Erholung an der Ostseeküste / IFA Hotel Binz 659, € 
• 07.05.- 11.05. Muttertagskonzert der Kastelruther Spatzen in Südtirol 559,- € 
• 25.05.- 29.05. Gardasee „All inklusive“ 619,- € 
• 11.06.- 15.06. Lübeck & Hollsteinische Schweiz 519,- € 
• 16.06.- 19.06. Scheunenfest im Sauerland 459,- € 
• 05.08.- 07.08. Lüneburger Heide (Ferien) mit Vogelpark, Serengetipark … 359,- € 
• 16.08.- 20.08. Kulinarisches Riesengebirge 549,- € 
• 21.08.- 25.08. Genussurlaub im Salzburger Land 549,- € 
• 07.09.- 11.09. „Zu Besuch beim Bergdoktor“ - Wilder Kaiser & Chiemsee 549,- € 
• 12.09.- 14.09. Rhein in Flammen 399,- € 
• 16.09.- 21.09. Wellnessurlaub in der Birkenhof Therme Bad Griesbach 639,- €  

Detaillierte  Reisebeschreibungen finden Sie unter www.schmidt-reisen.eu  
oder erhalten Sie bei uns im Büro.

Schmidt Reisen GmbH & Co. KG • Tel.: 036878 60581 
Am Merbelsroder Weg 10 • 98673 Auengrund OT Schwarzbach  

E-Mail: info@schmidt-reisen.eu

$P )rRKQberg �  Ă  ����� $delKDuVeQ  Ă  7el� ����� �����  Ă  )D[ ������

Am Frohnberg 4 • 98646 Straufhain OT Adelhausen 
Unsere Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag: 8.30 bis 18 Uhr, Samstag: 8.30 bis 14.00 Uhr

Wir wünschen all 
unseren Kunden ein 
frohes Osterfest!

4 Sack Blumenerde 40l 
enthält alle wichtigen Haupt- und  
Spurennährstoffe als Startdüngung, 
fördert gesundes Wachstum und eine  
gesunde Pflanzen-Entwicklung, 40 L     

nur 10,00 €  (0,06 €/l)

NEU! NEU!  Tiernahrung 
z.B. RINTI  Kennerfleisch 800g 

nur 2,79 €  (0,35 €/100g)

Blumensträuße und Pflanzenarrangements 
gerne auf Vorbestellung!

Frauentagsfeier in Lindenau 
 
Lindenau - Am 12. März  fand unsere Frauentagsfeier im Landgasthof 
Lindenau statt. Bei Kaffee und Kuchen und später bei Rostbräteln und 
Pommes ließen wir es uns gut gehen.  
Für die Bereitstellung des herzhaften Essens bedanken wir uns 
bei unsern Männern Hartmut, Wilhelm und Martin. Ein großes Danke-
schön geht auch an unsere fleißigen Kuchenbäckerinnen Heidi, Marika 
und Ulrike.  
„Danke” sagen möchten wir auch unserem Bürgermeister Christopher 
Other, der uns mit einer kleinen Spende überraschte. Auch von unserer 
Jagdgenossenschaft erhielten wir eine Geldspende. Vielen, vielen Dank, 
ihr habt uns eine große Freude gemacht und es war eine sehr schöne 
und gelungene Frauentagsfeier.    
 
Monika Stößel, Lindenau
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Kindergarten 
Rieth

Kindergarten  
Gompertshausen

Helau aus  
Gomperts 
hausen!  
 
Die Faschingszeit wurde 
auch bei uns im Kinder-
garten Regenbogen groß gefeiert. Am Rosenmontag ging die Feierei 
los. Alle Kinder durften ihre Kostüme im Morgenkreis vorstellen und 
nach dem Frühstück ging es zum Faschingsumzug durchs Dorf. Mit 
Luftschlangen und Faschingsmusik tanzten wir durchs Dorf, haben 
gesungen und gelacht. 
Am Faschingsdienstag ging es weiter. Die Kinder und Erzieher warfen 
sich ein zweites Mal in Schale und es gab ein leckeres Faschingsfrühstück. 
Mit selbstgebastelten Clownskisten konnten die Kinder ihre Geschick-
lichkeit und ihre Teamfähigkeit bei Tanz und Spiel unter Beweis 
stellen. Anschließend bekamen alle bunte Papierhüte auf die Nasen 
und tupften damit lustige Faschingsbilder. Zum Abschluss gab es 
natürlich noch eine Tanzparty mit jeder Menge Konfetti. Na mal sehen, 

wie lange wir die Konfettireste 
noch in unserem Kindergarten fin-
den werden  … 
Nun hoffen wir, dass wir mit un-
serer Faschingssause den Winter 
vertrieben und den Frühling er-
weckt haben!

Ade du schöne Kindergartenzeit, 
wir müssen nun gehn 

denn wir müssen weiterziehn. 
Ade du schöne Kindergartenzeit 
Wir sagen nun auf Wiedersehn! 

 
Mit diesem Lied, das eigentlich für die zukünftigen Schulanfänger be-
stimmt ist, möchten wir Kirchbergspatzen Hannah, Levi, Charlotte, 
Alfred, Klara, Emil, Simon, Marek, Arno, Leni, Anna, Amelie, Lina, Ida, 
Mara, Lea, Anton, Carla, Leonard, Fenya, Finja, Lian, Linda  und Karlotta, 
sowie Gitte, Stefanie, Kathleen und Rita uns bei allen Lesern der Kur-
zeitung verabschieden.   
Unsere Kita schließt zum 31.03.25 für immer ihre Türen und schweren 
Herzens fliegen unsre kleinen Spatzen weiter nach Gompertshausen, 
Westhausen und Heldburg. Wir wünschen allen ein gutes Ankommen 
bei den Regenbogenkindern, den Pusteblumenkindern und den Held-
burger Kindergartenkindern und bedanken uns herzlichst für die un-
komplizierte Aufnahme in Eure Häuser!  
Besondere Highlights erlebten unsere Kinder in den letzten zwei 
Märzwochen  auf ihrem Riether Kirchberg  und am 28.03.25 gab es 
dann schweren Herzens die große Abschiedsfeier mit allen Familien 
am Nonnenholz. 
 
Für uns heißt es nun: Ade du schöne Kindergartenzeit, die nach 
76 Jahren Kindergarten auf dem Riether Kirchberg endet.  
Es verabschieden sich die Kirchbergspatzen, alle Mitarbeiter und 
Familien aus Rieth, Albingshausen und Schweickershausen.



TERMINE APRIL 2025 
 
Di, 01.04. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

17:30-19:00 Uhr Klöppelkurs für alle Generationen von 10-99 Jahre 
mit Sybille Zapf *, Unkostenbeitrag: 45 € für das Starter- Set 
(4. Termin fortlaufender Kurs – 5 Einheiten) 

 
Mi, 02.04. Das MGH hat von 8:00-16:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

9:30-11:00 Uhr Wonneproppen-Treff mit der Hebamme Kristin Beyer * 
für Eltern und Babys von 0-2 Jahre 
15:00-15:45 Uhr  Stuhl-Yoga für Erwachsene mit Stephanie Brehm * 
Unkostenbeitrag: 5 € 

 
Do, 03.04. Das MGH hat von 10:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

10:00-10:45 Uhr   Sanfte Wirbelsäulengymnastik mit Christin Bahn im 
Ratssaal Heldburg * 
11:00-12:00 Uhr  Sprechstunde der Medienmentorin 
15:00-17:00 Uhr  Ü-60 Nachmittag mit Auftritt der Line- Dance Gruppe, 
Kaffee & Kuchen * 

 
Fr, 04.04. Das MGH hat von 14:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

14:00-15:00 Uhr   Hausaufgabenbetreuung ab 6. Klasse * 
16:00-16:45 Uhr   Trommeln mit Kindern mit Manfred Thauer * 
Unkostenbeitrag: 3 € 
18:00-19:00 Uhr  Lass und tanzen! - Salsa & mehr mit Anja Drummer* 
Eine Stunde Bewegung, Spaß und Lebensfreude: 
- Grundschritte Salsa, Bachata, Merengue - kein Zumba, kein Paartanz 
- für jeden geeignet,  Unkostenbeitrag: 7 € 

 
So, 06.04. ab 10 Uhr Ostereiermarkt mit Bratwürsten, Kaffee & Kuchen 
 
Di, 08.04. Das MGH hat von 8:00-12:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

11:00-12:00 Uhr  Sprechstunde der Medienmentorin 
  
Mi, 09.04. Das MGH hat von 8:00-16:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

9:00-10:00 Uhr     Beratung für Bevollmächtigte und Betreuer mit dem 
Südthüringer Betreuungsverein 
10:00-12:00 Uhr   Offener Austausch des VSBI e.V. – Verein zur  
sozialen und beruflichen Integration 
Thema „Wie kann ich selbstbestimmt im Alter bleiben? 
13:00-14:00 Uhr   Anfängernähkurs für Erwachsene * 
Nähmaschinen sind vorhanden! 
15:00-16:00 Uhr  „Wir nähen einen Osterhasen“ für Kinder ab 8 Jahre* 
Unkostenbeitrag: 2 € 

 
Do, 10.04. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

8:30-13:00 Uhr     Ferienprogramm in Kooperation mit dem   Deutschen 
Burgenmuseum * „Regina von Habsburg und ihre modernen Prinzes-
sinnen und Prinzen“ für Kinder von 6-10 Jahren. Unkostenbeitrag: 9,50 € 

 
Fr, 11.04. Das MGH hat von 10:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

10:00-11:00 Uhr   Schnupperkurs - Tanzen mit Baby mit Heike Stelzner* 
Kreistänze beruhigen Eltern und Kind. Eine Stunde Bewegung, Spaß & 
Nähe. 
13:00-14:00 Uhr   Der Osterhase war da! Wir suchen rund ums MGH 
nach Osterüberraschungen und gestalten Ostereier. *  
Unkostenbeitrag: 2 € 
16:00-16:45 Uhr   Trommeln mit Kindern mit Manfred Thauer * 
Unkostenbeitrag: 3 € 
18:00-19:00 Uhr   Lass und tanzen! - Salsa & mehr mit Anja Drummer* 
Eine Stunde Bewegung, Spaß und Lebensfreude: 
- Grundschritte Salsa, Bachata, Merengue - kein Zumba, kein Paartanz 
- für jeden geeignet  Unkostenbeitrag: 7 € 

 
Mo,14.04. bis Fr, 18.04.  Das MGH macht Urlaub und bleibt für den offenen Treff 

geschlossen! 
 
Di, 15.04. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

17:30-19:00 Uhr   Klöppelkurs für alle Generationen von 10-99 Jahre 
mit Sybille Zapf *  Unkostenbeitrag: 45 € für das Starter- Set 
(5. Termin fortlaufender Kurs – 5 Einheiten) 

  
Sa, 19.04. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

17:30-19:00 Uhr   Der Klang der Stille! Schweigen – Tanzen – Trommeln 
mit Heike Stelzner * 
Zur Ruhe kommen und bewegt werden, inkl. Speisen und Getränke. 
Unkostenbeitrag: 49 € 

 
Di, 22.04. Das MGH hat aufgrund eines Kindergeburtstages für den offenen Treff 

geschlossen. 
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Mi, 23.04. Das MGH hat von 8:00-15:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 
10:00-10:45 Uhr   Stuhl - Yoga für Erwachsene mit Stephanie Brehm * 
Unkostenbeitrag: 5 € 
11:00-12:00 Uhr   Kreistänze aus verschiedenen Kulturen mit Heike 
Stelzner *  Unkostenbeitrag: 15 € 

 
Do, 24.04. Das MGH hat von 8:00-15:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

10:00-10:45 Uhr   Sanfte Wirbelsäulengymnastik mit Christin Bahn im  
Ratssaal Heldburg * 
11:00-12:00 Uhr  Sprechstunde der Medienmentorin 
14:00-15:00 Uhr   Leseförderung * 
18:00-21:30 Uhr   Systematisches Familienstellen mit Ramona Raab * 
Unkostenbeitrag: 45 €  

 
Fr, 25.04. Das MGH hat von 8:00-14:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

14:00-15:00 Uhr   Nachhilfe 1. - 5. Klasse * 
14:00-15:00 Uhr   Hausaufgabenbetreuung ab 6. Klasse * 
18:30-21:00 Uhr   Basis Kochkurs mit den Thermomix mit Stephanie 
Rudzinski & Alexandra Kunkel *  Unkostenbeitrag: 7 € 

 
Di, 29.04. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

ab 18:30 Uhr        Hygieneschulung in Kooperation mit der Praxis 
Christopher Sauer *  Erneuerung bzw. Neubeantragung von Gesund-
heitspässen für Privatpersonen oder Vereine 
Unkostenbeitrag: 25 € (Neubeantragung),  5 € (Nachbelehrung) 

 
Mi, 30.04. Das MGH hat von 10:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

11:00-12:00 Uhr   Kreistänze aus verschiedenen Kulturen mit Heike 
Stelzner *   Unkostenbeitrag: 15 € 
10:00-12:00 Uhr   Beratung des VSBI e.V. – Verein zur sozialen und  
beruflichen Integration 
14:00-15:00 Uhr   Nachhilfe 1. - 5. Klasse * 
16:00-18:00 Uhr   Mutter-Tochter Beauty-Workshop ab 12 Jahren mit 
Barbara Kraus *   mit Produkten von Mary Kay Kosmetik 
Unkostenbeitrag: 3 € 
19:00-20:00 Uhr   Gesprächsrunde des VSBI e.V. – Verein zur sozialen 
und beruflichen Integration 
Thema: Entlastung für pflegende Angehörige  

gekennzeichnete Angebote * 
Anmeldung erforderlich unter 036871 52077 oder 0174 8325230 

Heldburg - Am 6. März 2025 durfte 
ich im Mehrgenerationenhaus Held-
burg unsere Neugeborenen aus der 
Stadt Heldburg des letzten halben 
Jahres empfangen. Gemeinsam mit 
den Vertretern unserer ortsansäs-
sigen Banken, der Kreissparkasse 
Hildburghausen und der VR-Bank 
Lichtenfels-Ebern, konnte ich die 
herzlichsten Glückwünsche zum 
Nachwuchs sowie das Begrüßungs-

geld und ein kleines Präsent der 
Stadt überbringen.  Wir freuen uns 
über alle neuen Erdenbürger un-
serer Stadt und wünschen den Fa-
milien ein stets glückliches Mitein-
ander sowie eine wundervolle Zu-
kunft mit vielen schönen Erlebnis-
sen.  
 
Christopher Other, Bürgermeister

Neugeborenenempfang
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KOOB
RECYCLINGHOF

Entsorgungsfachbetrieb
INHABER:
MICHAEL KOOB

Kirchwiesen 3
98646 Hildburghausen

Tel.: 03685 702711
Fax: 03685 71084

E-Mail:
recyclinghof-koob@t-online.de

Mobil: 0171 5146578

• Containerdienst
• Räumungs- und Abbrucharbeiten
• Asbest- und

Teerpappenentsorgung
• Buntmetall- und Schrottannahme
• Altholzverwertung
• Wertstoffhof

Landwirtschaftliches Unternehmen

André Leipold 
Tel. 036875 784035 • Fax 036875 784034 

Mobil 0172 9732819 
Gompertshausen, Leitenhäuser Straße 6 - 8 

98663 Heldburg

Ein schönes Osterfest wünscht Ihnen:

Gompertshausen - Wenn Musik 
im Blut liegt, dann fließt sie in der 
Familie Seyfarth in besonders har-
monischen Melodien! Am 27. April 
2025 um 14:30 Uhr verwandeln 
Simone, Ludwig und Isolde Seyfarth 
die Gompertshäuser Kirche in einen 
Konzertsaal voller Klangpracht. Si-
mone Seyfarth, Pianistin und lang-
jährige Leiterin der Musik- und 
Kunstschule Havelland, erhielt ihre 
musikalische Ausbildung an der 
Hochschule für Musik „Hanns Eis-
ler” Berlin. Ihre Laufbahn führte 
sie als Pianistin ins In- und Ausland, 
bevor sie sich der musikalischen 
Nachwuchsförderung widmete. 
Schon als Kind verbrachte sie viel 
Zeit in Gompertshausen, wo ihre 
Großeltern Emmi und Erich Spind-
ler lebten, und kehrt nun mit einem 
besonderen Konzert an ihren ge-
liebten Ort zurück. 
Ihre Kinder Ludwig und Isolde ha-
ben ebenfalls eine große Verbin-
dung zu Gompertshausen: sie wur-
den in der St. Marienkirche getauft. 
Als mehrfache Preisträger des Wett-
bewerbs „Jugend musiziert“ haben 
sie die Begeisterung ihrer Mutter 
für die Musik geerbt und schlagen 
beeindruckende Wege ein: Ludwig 
studiert derzeit Waldhorn an der 
Hochschule für Musik Nürnberg. 
Seine herausragenden Fähigkeiten 

führten ihn bereits zu Orchestern 
wie der Jungen Deutschen Philhar-
monie, dem Georgischen Kammer-
orchester Ingolstadt und den Nürn-
berger Symphonikern. 
Die Trompeterin Isolde studiert an 
der Universität der Künste Berlin 
bei Gabor Tarkövi, dem ehemaligen 
Solotrompeter der Berliner Phil-
harmoniker. Neben ihrer solisti-
schen Ausbildung begeistert sie als 
Mitglied verschiedener renommier-
ter Orchester, darunter die Berliner 
Symphoniker und die Staatskapelle 
Berlin. Ihre Leidenschaft für Blas-
musik lebt sie in der Formation 
„Spreeblech" aus. 
Von klein auf mit Gompertshausen 
verbunden, kehren die drei nun 
mit einem Programm voller be-
kannter und beliebter Stücke zu-
rück an diesen besonderen Ort. Ob 
majestätische Trompetenklänge, 
warmes Hornspiel oder der festli-
che Glanz der Orgel – das Publikum 
darf sich auf eine faszinierende 
Klangreise freuen. Lassen Sie sich 
dieses musikalische Familienfest 
nicht entgehen und erleben Sie ein 
Konzert, das Herz und Ohren glei-
chermaßen verzaubert!  
Eintritt frei - um Spende wird gebe-
ten! Nach dem Konzert lädt der Ge-
meindekirchenrat zu Kaffee und Ku-
chen ein.

Konzertsaal voller Klangpracht

AutoserviceAutoservice

HHartmannartmann  
HHeldburgeldburg

Dennerlesgrund 
98663 Heldburg 

Telefon 036871 21176 
Telefax 036871 20661

www.hartmann-heldburg.de 
autohartmann@t-online.de

 • Autogastankstelle •  
• Waschanlage • 

ständig große Auswahl an 
Neu- und Gebrauchtwagen 
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Rumänische und deutsche Küche 

Restaurant Ardeal 
Inh. Daniela Praciun 

 
Marktplatz1, 98646 Streufdorf, Tel. 0176 83418191
Öffnungszeiten 
Mo, Di, Mi    nach Vorbestellung 
Do, Fr           11 - 14 Uhr, 18 - 22 Uhr 
Sa                 11 - 24 Uhr 
So                11 . 22 Uhr

Wir wünschen Ihnen ein wunderschönes Osterfest! 
Genießen Sie unsere Hausspezialitäten und weitere gute Gerichte!

Nicht nur zur  
Osterzeit  

finden Sie alle Zutaten  
für Ihre Backideen in  
unserem Hofladen. 

Frohe Ostern! 
Leben Sie gesund!

Alexandrinenstraße 2 • 96476 Bad Rodach 
Telefon 09564 804084 • Fax 09564 804393 

E-Mail: info@ergotherapie-vietz.de

Ein friedliches und wunderschönes 
Osterfest 2025 wünscht das  
gesamte Team der Praxis für 
Ergotherapie Tobias Vietz.

Heldburg - Mitte März fand die 
Jahreshauptversammlung unserer 
gesamten Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Heldburg für das Jahr 
2025 in Käßlitz statt. Einmal im 
Jahr ist es soweit, dass die gesamte 
Feuerwehrfamilie der Kommune 
zusammenkommt, um das zurück-
liegende Jahr auszuwerten und die 
Pläne für die nahe Zukunft zu be-
raten. Für die Versorgung und eben-
so für die komplette Organisation 
in Vorbereitung und Durchführung 
der Versammlung geht an alle Be-
teiligten ein großes Dankeschön! 
 
Neben den ausführlichen Berichten 
der Wehr- und Löschgruppenführer 
zu Personal, Technik sowie Aus-
bildung, gab es umfängliche Infor-
mationen zur Tätigkeit in der Ju-
gendfeuerwehr. Auch der Stadt-
brandmeister Steffen Schunke blick-
te zurück auf ein erfolgreiches Feu-
erwehrjahr 2024.  

Für 2025 stehen zwei wichtige In-
vestitionen in Poppenhausen (An-
bau Feuerwehrgarage) und Held-
burg (Erweiterung Feuerwehrge-
rätehaus) an, die wir jetzt engagiert 
anpacken wollen. Daneben liegen 
die Schwerpunkte im Alltag vor al-
lem auf einer guten Ausrüstung 
sowie beim steten Kampf um Aus-
bildungskapazitäten für die Wei-
terbildung unserer Kameraden. 
 
In meinem Grußwort habe ich vor 
allem den Dank der Stadt an die 
Kameraden übermittelt, die mit ih-
rer fortwährenden Einsatzbereit-
schaft für die Sicherheit unserer 
Bürger mit ganzer Kraft einstehen. 
Im Nachgang zu den Wortbeiträgen 
folgten noch etliche Beförderungen 
und Ehrungen, die ich gerne mit 
begleitet und vorgenommen habe. 
  
Christopher Other, Bürgermeister

Jahreshauptversammlung der  
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Ihr regionaler Schornstein- und 
Kaminbauer – der mehr kann!

• Kamine, Kachelöfen und Kaminöfen 
• Holzherde, Hybridöfen, Kombiöfen 
• Schornsteinneubau: System-,  
  Edelstahl-, Leichtbauschornstein 
• Schornsteinsanierung und   
  - kopfmauerung 
• Umbau offener Kamine: Einpassen von  
  Heizkassetten mit DIN-Zertifikat 
• Modernisierung vorhandener  
  Warmluft-Kachelöfen 
• Austausch Heizeinsätze von  
  Kachelöfen und Kaminen 
• Gaskamine, Ethanol- und Elektrofeuer 
• Warmwasserführende Kamine und  
  Kaminöfen 
• Ganzjahreskonzept: Solar und WW-
  Kamin mit Kombipufferspeicher als 
  Heizungsunterstützung 
• Ersatzteile für Schornsteine, Kamine, 
  Kaminöfen  
  u.v.m.

Wir bieten Komplettlösungen bei 
Außenanlagen 
• Außentreppen 
• Pflasterarbeiten 
• Trockenmauer 
• Maurerarbeiten

Fliesenarbeiten - Badsanierung 
• Fliesenspiegel 
• Badsanierung 

Eisenacher 
Matthias

Malermeister 
Telefon: 03685 702713 

Fax: 03685 702714 
Mobil: 0152 02040382 

malermeister.eisenacher@web.de  
Eishäuser Hauptstraße 137 

98646 Straufhain

Manuela Morgenstern 
Praxis für Physiotherapie

Streufdorf, Steinfelder Straße 1a • 98646 Straufhain                   Telefon 

Fax 036875 509648                                 036875 69287

Manuelle Therapie 
Massage 
Krankengymnastik 
Lymphdrainage 
Fango • Elektrotherapie 
Hausbesuche

Ein fröhliches Osterfest wünscht …   Freiwilligen Feuerwehr der  
          Stadt Heldburg 
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Das Team der Wolfschmidt GmbH wünscht Ihnen  
ein friedliches Osterfest 2025!

KREINS 
  KURIER 

Häfenmarkt 42 • 98663 Heldburg 
Tel. 036871 20343 • Mobil: 0171 3537486 • kreins-kurier@t-online.de

Ein frohes Osterfest wünscht …

Gompertshäuser Dorfstraße 115 
98663 Heldburg 

Telefon: 0151 17241744 • federleichtjuliaarndt@web.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Das Team der Bäckerei Schneider wünscht  
seinen Kunden ein genussvolles Osterfest!

 DEIN Rodachtal-Eventplaner

 Jetzt sichern!

 ..oder zum Download:

Initiative Rodachtal  Marktstraße 33  98663 Ummerstadt  Tel 036871/30317  www.initiative-rodachtal.de

 Kostenlos erhältlich.. 
..in den Touristinformationen und Rathäusern
Eisfeld • Hildburghausen • Streufdorf • Heldburg 
Bad Rodach • Weitramsdorf • Ahorn • Seßlach  
Kaltenbrunn • Untermerzbach und in der Geschäfts-
stelle der Initiative Rodachtal in Ummerstadt. 
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100 Jahre Regina von Habsburg 
Prinzessin von Sachsen-Meiningen 
 
Am 9. März 2025 eröffnete das Deutsche Burgenmuseum in Zu-
sammenarbeit mit dem Förderverein Veste Heldburg e.V. und dem 
Meininger Museum Elisabethenburg die Sonderausstellung „100 
Jahre Regina von Habsburg – Prinzessin von Sachsen-Meiningen“. 
Unter den zahlreichen Besuchern war auch die Tochter Reginas, Ga-
briela von Habsburg, anwesend und erzählte von den Erlebnissen 
und Geschichten ihrer Mutter rund um die Veste Heldburg.  
Als Regina, Prinzessin von Sachsen-Meiningen, am 6. Januar 1925 
in Würzburg zur Welt kommt, ist die Zeit der politisch veranlassten 
Ehen zwischen Mitgliedern europäischer Adelsfamilien längst vorbei. 
1951 vereinte ihre Hochzeit mit Otto von Habsburg, dem Kronprinzen 
von Österreich-Ungarn, zwei Personen des europäischen Hochadels 
in einer von Liebe und gegenseitigem Respekt getragenen Ehe, die 
fast 60 Jahre lang andauerte.Wer aber war die Thüringer Prinzessin 
Regina von Sachsen-Meiningen (1925–2010), die ihre Kindheit und 
Jugend im Schloss Elisabethenburg und auf der Veste Heldburg ver-
brachte, und die lebenslang eine enge Bindung in die Heimat behielt 
– selbst in den Jahrzehnten der deutschen Teilung?  Dieser Frage 
geht die Ausstellung „Regina von Habsburg – Prinzessin von Sach-
sen-Meiningen“ nach, die gemeinsam von den MEININGER Museen 
und der Otto von Habsburg Stiftung, Budapest, in Zusammenarbeit 
mit dem Deutschen Burgenmuseum Veste Heldburg anlässlich ihres 
100. Geburtstages am 6. Januar 2025 konzipiert wurde. Aus dem 
Nachlass Regina von Habsburgs werden Portraits, Fotografien und 
persönliche Gegenstände öffentlich gezeigt, darunter von ihr gespielte 
Musikinstrumente und der Kinderwagen, in dem Regina ihre Kinder 
spazieren fuhr. Aber auch persönliche Anekdoten von Zeitzeugen, 
die mit ihr in 
Heldburg zu tun 
hatten, kommen 
zu Wort.   
 
Die Ausstellung 
wird bis 4. Januar 
2026 im Kirchen-
saal der Veste 
Heldburg zu se-
hen sein.

In den Osterferien bietet das Deutsche Burgenmuseum Veste Heldburg 
in Zusammenarbeit mit dem MuseumsNetzwerk Süd e.V. und dem 
Mehrgenerationenhaus Heldburg ein buntes Ferienprogramm an. 

 FROHE OSTERN! 
 
 
Do, 10.4. | 8.30-13.00 Uhr  
Regina von Habsburg und ihre modernen Prinzessinnen 
und Prinzen  
Regina von Habsburg ist als Prinzessin von Sachsen-Meiningen auf 
der Veste Heldburg aufgewachsen. Im Januar dieses Jahres wäre sie 
100 Jahre alt geworden. Zeit, um auf ihr spannendes Leben zurückzu-
blicken und ihre Familiengeschichte näher kennenzulernen. Du willst 
auch in die Welt der Prinzen und Prinzessinnen eintauchen? Dann bist 
Du bei diesem Ferienprogramm mit Bastelaktion, Wanderung auf die 
Veste und Museumsbesuch genau richtig! 
Bitte Frühstück und bei schlechtem Wetter Regenkleidung mitbringen.  
 
Alter: 610 Jahren | Kosten: 8,00 €  
Treffpunkt: Mehrgenerationenhaus Heldburg (MGH) 
Anmeldung im MGH: 036871/52077 oder max. 8 Kinder  
 
 
Di, 15.4. | 10.00-14.00 Uhr  
Mottotag „Speis und Trank“ 
Kommt mit auf eine spannende Reise in die mittelalterliche Welt der 
Lebensmittel. Was haben die Menschen im Mittelalter gegessen und 
getrunken? Gab es wirklich keine Tischmanieren? Das finden wir bei 
einem gemeinsamen Museumsrundgang heraus. Dabei erkunden wir 
auch die Wiesen rund um die Burg und bestimmen verschiedene 
Kräuter und Pflanzen. Zur Stärkung backen wir unser eigenes Brot, 
welches mit einem selbst gemachten Kräuterdip verzehrt wird.  
 
Alter: ab 7 Jahren | Kosten: 10,00 € 
Anmeldung im Burgenmuseum: 036871/21210 oder service@deutsches
burgenmuseum.de 
  
 
Sa, 19.4. | 11.00-12.00 Uhr & 14.00-15.00 Uhr  
Familienführung zu Ostern  
Begebt Euch auf eine interaktive Ostereiersuche durch das Deutsche 
Burgenmuseum. Dabei erfahrt ihr interessante Dinge über das Mittelalter, 
Burgen und das Leben eines Ritters und Burgfräuleins. Aber aufgepasst! 
Vielleicht entdeckt ihr auch das ein oder andere Osterei.  
 
Alter: Familien mit Kindern ab 6 Jahren  
Kosten: Museumseintritt (3,50 € Kinder, 7,00 € Erwachsene)  
Keine Anmeldung erforderlich! 

Am 3. April 2025, um 19:00 Uhr 
präsentiert Bernd Lindner sein 
Buch „Zwischen Moment und Er-
innerung - Der Alltag der DDR in 
Bildern“.  
Wie prägt der Alltag in der DDR 
das kollektive, aber auch persönli-
che Erinnern bis heute? Die Bild-
serien des Bandes „Die DDR im 
Gebrauchszusammenhang“ fangen 
flüchtige Momente und tief ver-
wurzelte Erinnerungen ein. Sie er-
öffnen einen präzisen und zugleich 
künstlerischen Blick auf das eben 
in der DDR, jenseits von Klischees 
und (N)Ostalgie. Mit unbestechli-
cher Klarheit dokumentieren die 
Fotografien gesellschaftliche Zu-
stände und Entwicklungen, die bis 
heute nachwirken. 

Die Veranstaltung findet im Kir-
chensaal der Veste Heldburg statt. 
Einlass 18:30 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Wer vor der Präsentation noch 
kulinarisch in die Zeit vor 1990 
reisen möchte, bekommt dafür im 
Burgrestaurant HELENE die Gele-
genheit. Extra an diesem Abend 
gibt es Jägerschnitzel alla DDR und 
andere osttypische Gerichte bis 
18:30 Uhr.  
 
Um Reservierung für die Veranstal
tung und dem Essen in der HELENE 
bitten wir um Voranmeldung unter 
036871 / 21210  
(MoSo, 10:00 bis 15:00 Uhr).

Osterferien-Programm auf 
der Veste Heldburg

Buchpräsentation:  
Der Alltag der DDR in Bildern
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Schon zum dritten Mal besuchten 
die 7. Klassen der Regelschule Held-
burg im Frühjahr die Veste Held-
burg. Gemeinsam mit dem Burgen-
museum, der Stiftung Thüringer 
Schlösser und Gärten und dem Mu-
seumsnetzwerk Süd e. V. ging es, 
aufgeteilt in zwei Gruppen, zum 
einen in den Burggraben und im 
Wechsel in die Veste Heldburg. Im 
Burggraben ging man mit Muse-
umsmitarbeiter Björn Chilian auf 
Suche nach Müll aus vergangenen 
Jahren. Viele Dinge aus DDR-Zeiten 
wurden damals dort entsorgt und 
erzählen jetzt eine spannende Ge-
schichte. Geschichte gab es aber 
auch im Museum. Dort führten 
Nora Meixner und Nils Damhuis 

vom Museumsnetzwerk durch die 
Räume und um die Burg herum. 
Hierbei ging es zum einen um die 
Befestigung der Heldburg und im 
Museum um Speis und Trank im 
Mittelalter.  
Bei der Auswertung des gefundenen 
Mülls entschied Nora Meixner spon-
tan aus den gefundenen Sachen 
wieder etwas herstellen zu wollen. 
Kleine Kunstgegenstände sollen 
zeitnah daraus entstehen. Das näch-
ste Projekt wartet also schon auf 
neugierige kreative Köpfe auf der 
Veste Heldburg. Vielen Dank auch 
an die Stadt Heldburg und den 
Bauhof, die den restlichen Müll 
dorthin gebracht haben, wo er hin-
gehört.

Am 13. April. 2025; 14:00 Uhr 
eröffnet das Deutsche Burgenmu-
seum Veste Heldburg seine neue 
Sonderausstellung 1525. BAUERN-
KRIEG IM HENNEBERGER LAND. 
Im Frühjahr 1525 kam es in weiten 
Teilen Mitteleuropas zu Erhebungen 
gegen die Herrschenden, so auch 
in der Region zwischen Main und 
Werra, dem heutigen Südthüringen 
und Nordbayern. Dieser sogenannte 
Bauernkrieg prägte das kollektive 
Gedächtnis im deutschsprachigen 
Raum nachhaltig. Zum 500. Jah-
restag gestalten fünf Museen des 
Henneberger Landes über die heu-
tigen Landesgrenzen hinweg eine 
gemeinsame Kooperationsausstel-
lung. Während die große thüringi-
sche Landesausstellung in Mühl-
hausen und Bad Frankenhausen 
die dortigen Ereignisse rund um 
den Reformator Thomas Müntzer 
in den Blick nimmt, werden hier 
von Museen in Thüringen und Un-
terfranken erstmals die Gescheh-
nisse im hennebergisch-fränkischen 
Raum in ihrer ganzen Komplexität 
thematisiert. 
Die Aufständischen – Bauern und 
Stadtbewohner – formierten sich 
in sogenannten Bauernhaufen und 
stellten Forderungen auf. Darin 
ging es um politische Teilhabe, so-
ziale Gerechtigkeit und letztlich 
eine neue Gesellschaftsordnung. 
Ein radikaler Teil zerstörte Klöster 
und Burgen. Der Aufstand traf die 
regionalen Herrschaftsträger und 
selbst die Landesherren, wie Graf 
Wilhelm IV. von Henneberg und 
den Würzburger Fürstbischof Kon-
rad II. von Thüngen, ins Mark. Rei-
sen Sie durch die Museen des Hen-
neberger Landes und erfahren Sie 
auf anschauliche Weise, wie hier 
vor 500 Jahren unterschiedliche 
Vorstellungen von Recht und Ord-

nung aufeinanderstießen, wie die 
unterschiedlichen Akteure die ge-
waltsamen Auseinandersetzungen 
erlebten und welche Folgen sie hat-
ten. 
Betrachten sie ein Ereignis aus fünf 
Perspektiven! 
 
Im Deutschen Burgenmuseum Ve-
ste Heldburg werden natürlich Bur-
gen thematisiert.  
Zahlreiche Burgen wurden während 
des Bauerkriegs im Henneberger 
Land geplündert und zerstört. Aber 
es gab auch Burgen, die verschont 
blieben. Warum? Welche Gründe 
gab es für die Plünderungen und 
Zerstörungen? Inwieweit spielen 
hier die Besitzverhältnisse eine 
Rolle? Warum wurden manche Bur-
gen wiederaufgebaut und andere 
nicht? Diesen Fragen wird auch 
mit Vergleichen aus anderen Re-
gionen nachgegangen. 
 
In der Ausstellung erwarten Sie 
nicht nur Ausstellungstafeln und 
Exponate, sondern auch Medien-
stationen, Dioramen, Modelle und 
Mitmachstationen. Es gibt auch ein 
passendes Rahmenprogramm zur 
Sonderausstellung. 

Fun, Folk & Tales zum irischen 
Sommeranfang "Beltane" mit 
The Folkettes + Gents 
Fun, Folk & Tales zum irischen Sommeranfang „Beltane" mit  
The Folkettes + Gents 
 
Bei uns hierzulande gerne als „Walpurgisnacht" bekannt ist der 30. 
April im irischen und keltischen Kalender der Tag des Sommeranfangs. 
Beltane oder auch Beltaine, „der erste Sommerliche“, bezieht sich auf 
den Beginn der schönen Jahreszeit und wird natürlich gebührend ge-
feiert. 
 
The Folkettes + Gents laden zum musikalischen „Tanz in den Mai" und 
servieren handgemachten irischen, schottischen und weiteren Folk 
mit viel Humor, Spielfreude und Gute-Laune Garantie. Ihre besondere 
Spezialität sind launige Anekdoten und interessante Hintergrundge-
schichten zu den Songs, gewürzt mit abwechslungsreichen musikalischen 
Arrangements, bei denen auch gerne mal virtuos die Instrumente ge-
tauscht werden. 
 
Zu Beltane gibt es natürlich ein spezielles Programm in bester Tradition 
der irischen und keltischen Einflüsse mit viel "frischem Grün" und 
mitreißender Stimmung. Die romantische Kulisse der Veste Heldburg 
bietet den perfekten Rahmen für diese symbolträchtige Verbindung. 
 
Tickets: im VVK 14 € / Abendkasse (nach Verfügbarkeit) 16 € VVK:  
Burgshop der Veste Heldburg Di – So von 10 – 16 Uhr (Telefon 036871/21210) 
und in der Stadtverwaltung Stadt Heldburg

Geschichtsunterricht mal anders 1525. BAUERNKRIEG IM  
HENNEBERGER LAND 

EIN EREIGNIS – FÜNF PERSPEKTIVEN

im henneberger land

Bauern
 krieg

1525

klöster  
18.4.–19.10.2025
Hennebergisches Museum 
Kloster Veßra

bauern
10.4.–19.10.2025
Henneberg-Museum 
Münnerstadt

burgen  
13.4.–2.11.2025 
Deutsches Burgen-
museum Veste Heldburg

städte
27.4.–5.11.2025 
Museum Schloss 
Wilhelmsburg 
Schmalkalden

herrschaft
3.5.–9.11.2025 
NaturHistorisches Museum Schloss 
Bertholdsburg Schleusingen
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Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten  
ein wunderschönes Osterfest 2025.

DACHDECKERMEISTERBETRIEB
Tasso Ebert 
Dammüllersweg 35 
Tel.: 09564 800815

DDM / Dipl. Ing. (FH) 
96476 Bad Rodach 

0171 3814170

Frohe 
Ostern 
wünscht:

Ihre Familie Renate & Konrad Stricker 

Bedheimer Weg 34 • 98646 Stressenhausen 
Tel. 03685 703002 

 landgasthof-stricker@web.de                      www.landgasthof-stricker.de

Landgasthof  

Stricker
• Pension mit modern eingerichteten Gästezimmern  

• Pkw- und Busparkplatz befindet sich direkt am Gasthof 
• abschließbarer, überdachter Abstellplatz für Fahrräder     

                   und Motorräder  
                 täglich geöffnet:  

                     11.00 Uhr - 14.30Uhr & 
                          17.00 - 22.00 Uhr 
                    Sa & So bis 24.00 Uhr  

                                   Dienstag: Ruhetag 

                         Frohe Ostern! 

Bauer · Baustoffe

Tel. 09765 367 
 

Fax 09765 1218

Am Weikers 2 · 97633 Trappstadt

Rodachtal - Der Countdown läuft! 
Am Samstag, dem 26. April, heißt 
es wieder: „Ab aufs Rad!“ – und 
das im Rahmen des 21. Birkenfelder 
Anradelns des SV Werra 07, diesmal 
wieder gemeinsam mit dem tradi-
tionellen Anradeln der Initiative 
Rodachtal. Um 13 Uhr geht’s los 
am Backhaus im Hildburghauser 
Ortsteil Birkenfeld.  
Zur Wahl stehen zwei spannende 
Routen – eine kurze 12-Kilometer-
Tour und eine knackige 25-Kilo-
meter-Strecke – plus eine aufre-
gende Dorfrunde für die Kids. Be-
gleitet werden die Touren von er-
fahrenen Guides des SV Werra 07 
mit Unterstützung des ADFC Co-
burg. Für Rennräder sind die Strek-
ken nicht geeignet, dafür gibt es 
Natur pur! Ein verkehrssicheres 
Rad ist Voraussetzung, und das 
Tragen eines Helms wird dringend 
empfohlen. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 2 Euro. Dafür werden auch 
alle Anstrengungen mit einer Me-
daille und einer kleinen Überra-
schung für die Teilnehmenden be-
lohnt. Einen ganz besonderen Ser-
vice bietet der ADFC Suhl vor Ort 
mit einer kostenlosen Fahrrad-Co-
dierung an. 

Für das kulinarische Vergnügen 
sorgt der „1. Birkenfelder Traditi-
onsverein“, der mit Leckereien vom 
Bratrost, selbstgemachten Kuchen, 
Pizza und Zwiebelkuchen seine 24. 
Backhaussaison eröffnet. Und die 
kleinen Gäste? Die kommen beim 
vielseitigen Kinderprogramm voll 
auf ihre Kosten. 
 
Programm: 
•  Ab 11 Uhr: Anmeldung zum  
    Anradeln, Teilnahmegebühr  
    2 Euro pro Person 
•  12 Uhr: Eröffnung des Backhaus-
    festes 
•  13 Uhr: Start der Radtouren 
 
Seit 2013 findet das Anradeln unter 
dem Dach der Initiative Rodachtal 
jährlich am letzten Sonntag im April 
im Initiativegebiet statt. Die Initia-
tive Rodachtal unterstützt die Ver-
anstaltung sowohl finanziell als 
auch beim Marketing. Das Anradeln 
ist eine von weiteren operativen 
und strategischen Maßnahmen der 
thüringisch-bayerischen Allianz zur 
Vermarktung der Freizeitangebote 
im Rodachtal.

Saisonauftakt  - Anradeln 2025

„Bereit zum Start“ – hier beim Anradeln in Birkenfeld im vergangenen 
Jahr, Foto: Initiative Rodachtal

QR Code mit dem Link zur Veran-
staltungsseite „Anradeln“ der In-
itiative Rodachtal 
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Die Ummerstädter Töpfer (Teil 2) 
Zu Besuch beim Ummerstädter Töpferpoeten Heinrich Berghold 

Heinrich (Henner) Christoph Conrad wurde 
am 28.10.1849 als dritter Sohn des Töpfer-
meisters Johann Georg Berghold und seiner 
Frau Margaretha (geb. Schubert) in eine be-
kannte Ummerstädter Töpferfamilie hineinge-
boren. Schon als Kind sah er den Eltern und 
Geschwistern beim Drehen, Brennen und Be-
malen der Töpferwaren zu und begeisterte 
sich für dieses Handwerk. So wurde er schließ-
lich Töpfermeister mit Leib und Seele. Nach 
getaner Arbeit schrieb er seine Gedanken auf 
und dichtete. Er selbst nannte sich „Hans Sachs 
von Ummerstadt“.  Von den Ummerstädtern 
wurde er scherzhaft „Gackelhenner“ gerufen, 
und in unserer Töpferausstellung wird ein altes 
Bildnis vom „Heinrich von Steier“ zu sehen 
sein. Heinrich wird als sehr selbstbewusster 
Töpfermeister beschrieben, er schätzte sich 
auch selbst als Volksdichter und „Töpferpoet“ 
ein.  
 
Unserem Historischen Verein Ummerstadt wur-
den aus dem Nachlass von Heinrich Berghold 
17 handgeschriebene Notizbücher als Schen-
kung übergeben. Diese Hefte sind einige der 
wichtigsten Überlieferungen aus dem Ummer-
städter Töpfergewerbe. Es gibt darin Aufzeich-
nungen über die Töpferei sowie Reimversuche 
und Dichtungen über die Vaterlandsliebe, das 
Leben, den Gesangs- und Turnverein, den Kirch-
gang, die Natur und Landschaft und das „liebe 
traute Heim“. Bekannt wurde er bei seinen 
Kunden und Besuchern vor allem durch origi-
nelle Verse auf seinen getöpferten Tellern, 
Schüsseln, Krügen und „Kaffeehaafele“. 
 
Mit seinen Sprüchen und Dichtungen wurde 
er „das Markenzeichen für Ummerstädter Töp-
ferwaren“ im frühen 20. Jahrhundert. Und Hein-
rich war für den damals beginnenden Tourismus 
und Wandervereine ein Aushängeschild, wie 
dem Fränkisch-thüringischem Wanderbuch 
von Emil Rädlein (1. Bd. 1923, S.44-48) zu ent-
nehmen ist..  
Hier die gekürzte Version: „Vom Töpfermeister 
Heinrich Berghold, dem Hans Sachs Ummer-
stadts, den ich im Frühjahr auf einer Schülerreise 
kennen gelernt hatte und der viel Interesse 
für die Bestrebungen des Thüringer Wald-Ver-
eins zeigte, kam eine poetische Einladung an 
den Verein zum Besuch einer Ausstellung tö-
nerner Bergholdscher Erzeugnisse. Dadurch 
rückte der Töpferpoet und seine zwiefache 
Kunst in das Interesse aller unserer Mitglieder. 
Um den Besuch zu einer Wanderfahrt zu ge-
stalten, sollte das Ziel mit einer Wanderung 
von Coburg über Schlettach - Colberg - Um-
merstadt verbunden und die Fahrt so einge-
richtet werden, daß sie an einem Nachmittag 
ausgeführt und den Rastort Weidach auf dem 
Rückwege noch vor Dunkelwerden (wegen der 
schwierigen Waldwege Ummerstadt – Weidach) 
erreicht werden könne. Um 5,30 Uhr stiegen 
wir über die Höhe Ummerstadt zu, das von 
hier aus mit seiner Bergkirche recht malerisch 
wirkt.  
 
 
 

 
Ummerstadt gezeichnet von Anni Rädlein (Emils 
Tochter)  
 
Wunderlich erscheinen uns die eigenartigen 
Ackerbeetanlagen. Die Äcker sind lange, schmale, 
meterbreite Streifen, die sich über kleine Hügel 
ziehen, abwärtsführen, verschwinden und auf 
dem nächsten Höhenrücken wieder erscheinen, 
um wieder unterzutauchen und weiter hinten 
von neuem emporzusteigen. So erbringen die 
Ummerstädter den Beweis, daß ihre sogenann-
ten dummen Streiche, eigentlich gar keine 
Streiche, sondern Streifen sind. Wir durchwan-
dern den Ort bis zum letzten Hause. Hier emp-
fängt uns der greise Töpferpoet mit einem 
‚Herzlich Willkommen‘! In seiner Stube sind 
die leicht zerbrechlichen Waren aufgestellt, 
die mit ihrer naiven Malerei künstlerisch wirken 
und deren Verse und Sprüche ein Teil Volks-
poesie darstellen. Der mir überreichte Teller 
trägt den Spruch: ‚Lieben und geliebt zu werden, 
ist der Himmel schon auf Erden‘. 
Wir treten in die Werkstatt. In der Mitte steht 
die Drehscheibe. Sie besteht aus einer größeren 
unteren und einer kleineren oberen waage-
rechten Scheibe; die beiden sind durch eine 
senkrechte Welle verbunden, so daß das Ganze, 
beim Anstoßen der unteren Scheibe mit dem 
Fuße, in rotierende Bewegung gesetzt wird. 
Neben der Drehscheibe ist ein bequemer Sitz 
für den Töpfer. Die Füße setzen die untere 
Scheibe in Bewegung, die Hände bringen weiche 
Tonmasse auf die obere Scheibe und gestalten 
sie zu einem Topf, einer Schüssel oder einem 
Teller. Auch die schwierige Anfertigung einer 
Bratpfanne zeigt uns der Meister. Dabei meint 
er: ‚Bei unserem Geschäft ist alles Gefühl: Wer 
dieses Gefühl für Form und Material nicht be-
sitzt, bekommt nichts Rechtes zustande.‘ Wie 
oft geht doch ein Stück durch die Hände! Ist es 
geformt, wird es an der Luft getrocknet: Pfannen, 
Tassen, Töpfe werden im halbtrockenen Zu-
stande gehenkelt und zum vollständigen Trock-
nen wieder an die Luft gebracht. Nun werden 
sie teils außen, teils innen glasiert, um sie 
gegen das Durchsickern von Flüssigkeiten dicht 
zu machen. Nach nochmaligem Trocknen wer-
den die Waren in den Brennofen geschichtet, 
der mit Holz geschürt wird. Kommen sie ohne 
Risse heraus sind sie verkaufsfähig. - Zur Seite 
der Drehscheibe steht die Frau Meisterin, eine 
wirkliche Meisterin, denn sie ist die Malerin 
der halbgetrockneten, zu bemalenden Gegen-
stände mit feuerbeständigen Tonfarben. Sie 
hantiert mit dem ‚Hörnla‘, aus dem die Farbe 
aus einem Federkiel hervorquillt, wie mit einem 
Pinsel, oder schreibt Sprüche wie mit einem 
Bleistift. Nach nochmaligem Trocknen der be-
malten Gegenstände werden auch sie mit Glasur 

überzogen, nochmals getrocknet und zum 
Schluß noch gebrannt. 
 

Heinrich Berghold an der Drehscheibe, seine Frau 
Katharina mit dem „Hörnle“ Töpfe malend (Quelle: 
Stadtarchiv Coburg, Fotografie von Emil Plat 1919) 
 
Bekanntlich strengt das viele Sehen in einer 
Ausstellung sehr an, man wird durstig und 
hungrig. Die Meistermalerin hatte vorgesorgt: 
Die Damen erhalten Kuchen und Kaffee, die 
Herren einen Schluck Bier vom Haustrunk, ein 
Bier, das die Bürger sich für ihren Hausbedarf 
selbst im Gemeindebrauhaus brauen. Die Bier-
kenner schnalzen mit der Zunge und meinen: 
‚Das ist etwas Feines‘. Dem Brauen des Haus-
trunkes geht man vom Reiche aus zu Leibe; 
auch diese uralte Einrichtung wird verschwin-
den. Und mit der Ummerstädter Töpferei, wie 
wird`s damit? Auch sie wird zu Grunde gehen, 
die hohen Löhne, die hohen Holzpreise, die 
achtstündige Arbeitszeit, sie werden diese 
Volkskunst zu Grabe tragen. Auch sie wird ihre 
Würdigung erst finden, wenn sie ausgestorben 
ist. Der Siebzigjährige wurde nicht müde, uns 
von seinen hohen Gästen zu erzählen und von 
seinen Gedichten vorzutragen.  
Dem Wackern schrieben wir beim Abschied 
ins Stammbuch: ‚Wer Töpfe dreht und Verse 
schmiedet, wer singt und an der Natur sich 
freut, dem sei noch manches Jahr beschieden, 
in fröhlicher Beschaulichkeit!‘ 
 
Mit herzlichen Dankesworten schieden wir am 
Abend von den alten Leutchen und fast jeder 
von uns nahm sich aus der Töpferwerkstatt 
ein Andenken mit.“ (E. Rädlein, 1923) 
 
Der Töpferpoet Heinrich Berghold starb im 
Juni 1932 schwerkrank im Alter von 82 Jahren 
in seinem geliebten Ummerstadt.  
Folgender Spruch charakterisiert sein Leben 
und das der anderen Ummerstädter Töpfer:  
„Aus Erde bin ich worden, aus Erde form ich 
viel, ich muß solang ich lebe, nur in der Erde 
wühl.“ 
 
Teil 3 über die „Ummerstädter Töpfer“ ist in 
Vorbereitung.  
Der Historische Verein Ummerstadt (HVU) 
lädt ganz herzlich zur Ausstellungseröffnung 
über „Die Ummerstädter Töpfer“ am 15. Juni 
2025 (11:00 Uhr) in die Kaplanei ein. 
 
Dr. Elke Buś, Vorsitzende des HVU
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KFZ-MEISTERBETRIEB
Reparaturen aller Art 

Streufdorfer Straße 118 
98663 Westhausen  
Tel. 036875 69921 

Fax. 036875 509817 
Mobil 0175 8649122 

E-Mail: steffen.wiegler@gmx.de 
Wir wünschen unseren Kunden ein friedliches Osterfest!

Zimmern mit Hand und Verstand
Zimmerei 

Reiko Teumer
… ein Mann für viele Fälle 
• Altbausanierung • Dachstühle aller Art 
• Carports, Vordächer, Überdachungen 
• An- und Umbau • Dämmung usw. 
• Dachdeckung (Ziegel, Blech …) 

Kronbergstraße 137 • 98663 Westhausen 
Mobil 0175 2709556 • teumer.zimmerer@web.de

Ökohof  
Selz

Gompertshäuser Straße 182 • 98663 Westhausen 
Tel. 03621 893942 • Fax 03621 893934 

E-Mail: annemarie@oekohof-selz.de

Feinste Fleisch- & Wurstwaren 
Fleischerei 

Rainer Herr 

Coburger Straße 12 • 96479 Weitramsdorf • Tel. 09561 38340 
Fax: 09561 7334690 • fleischerei-herr-weitramsdorf@gmx.de 

Wochenmärkte mittwochs & samstags in Coburg

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

Anhängerzentrum 

BLÜMIG

Brückenstraße 5 
96145  Seßlach  
            (Autenhausen) 
Tel. 09567 982900 
Mobil 0160 99008892

Anhänger aller Art 
Bei uns finden Sie eine große 
Auswahl.  Direkt ab Lager!

Unseren Gästen  
wünschen wir ein 
frohes Osterfest! 

Was erwartet mich? 
Die Dauerausstellung der Dampflok 
Erlebniswelt macht auf über 600 
m² die Funktionsweise der Dampf-
lokomotive mit vielen Mitmachsta-
tionen erfahrbar, zeigt anhand eines 
großen Bildarchivs die über 100-
jährige Verbindung zwischen Ei-
senbahn und der Stadt Meiningen, 
gibt Einblicke in die Arbeit des be-
nachbarten Dampflokwerkes und 
lässt Akteure aus Vergangenheit 
und Gegenwart in Exponaten oder 
Zeitzeugeninterviews sprechen. 
Sonderausstellungen auf weiteren 
300 m² ergänzen das inhaltliche 
Angebot. 
 
Die Funktionsweise der Dampflo-
komotive wird auf einmalige Art 
und Weise an einer entlang der 
Längsachse dreigeteilten Lok er-
klärt. Die Besuchenden können 
zwischen den Exponatteilen ent-
langlaufen und sich so durch die 
Lok hindurchbewegen. Der Füh-
rerstand ist begehbar. Interaktive 
Medienstationen zeigen wie mit 
Feuer, Kohle, Wasser und Dampf 
eine Lok angetrieben wird. 
 
Einzigartig ist die Lage der Dampf-
lok Erlebniswelt in einem Gebäude 
des ehemaligen Reichsbahnausbes-
serungswerkes Meiningen und liegt 
damit in unmittelbarer Nachbar-
schaft zu einem Werk der DB-Fahr-
zeuginstandhaltung GmbH. Der 
Standort Meiningen ist das letzte 
große, vollumfängliche Werk für 
die Aufarbeitung, Reparatur und 
den Neubau von Dampflokomotiven 
im westlichen Europa und kann 
im Rahmen von Führungen besich-
tigt werden.

Die Dampflok  
Erlebniswelt  
in Meiningen
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D. Krüger GmbH & Co. KG 

 
Gellershausen, Dorfstraße 131 
98663 Heldburg 
Tel. 036871 21150 • Fax: 21155 
 
 
HEIZUNG • SANITÄR • KLEMPNEREI

• Ing.-Holzbau • Zimmererarbeiten • 
• Dachdeckerarbeiten • Grabmalfertigung u.v.m.

Bau-Unterland GmbH & Co. Verwaltungs-KG 
Bahnhofstraße 181 • 98663 Heldburg • Tel 036871 271-0  

E-Mail: info@bau-unterland.de • www.baugesellschaft-heldburg.de

Landwirtschaftliches Unternehmens GmbH & Co. KG Rieth 
Riether Hauptstraße 126 • 98663 Heldburg 

Tel. 036871 29607 • Fax 036871 29608 • norbert.wirsching@web.de

Pflanzenproduktion • Tierproduktion 
Landschaftspflege • Bioenergie

Wir wünschen ein 

schönes Osterfest!Wir wünschen ein 

schönes Osterfest!

Dipl.-Kfm. (Univ.) 

Stephan Wallburg 
Steuerberater 

 
Illtenbergstraße 8 • 98660 Themar 

Telefon 036873 21440 • Fax 036873 21441 
www.stb-wallburg.de • E-Mail: info@stb-wallburg.de 

 
Wir wünschen unseren Mandanten ein wunderschönes 

und frohes Osterfest!

Gellershausen - „Freude bringt 
dein Herz zum Schweben, will dir 
nur ihr Bestes geben, trägt dich auf 
die höchsten Hügel –  Freude 
schenkt dem Leben Flügel”.   
Mit viel Freude, Begeisterung und 
voller Erwartungen fieberten ca. 
100 Frauen und Mädchen der Wür-
digung ihres Ehrentages entgegen. 
Im Saal der Gaststätte „Zur Kasta-
nie“ begrüßten „Lubber und Babbo“, 
bekannt aus „Fastnacht in Franken“, 
ganz herzlich ihr Publikum aufs 
Neue, hatten sie doch im letzten 
Jahr ihr Können schon unter Beweis 
gestellt. So strapazierten auch die-
ses Jahr Thomas Klug und Matthias 
Schmelzer wieder die Lachmuskeln 
ihrer begeisterten Zuhörer. Mit 
Witz, Charme, Comedy und Gesang 
eroberten sie die Herzen der Frau-
en. Unser Ortsteilbürgermeister Sil-
vio Wiegler würdigte die Frauen 
und Mädchen zu ihrem Ehrentag 

mit einem sehr schönen Gedicht 
und gab den Stab weiter an Klaus 
Fuchs, der wieder unterhaltsam 
durchs Programm führte, angepasst 
an die Pointen der beiden Humo-
risten. Die kulinarische Versorgung 
durch Heikos Küche, der Ausschank 
zum Durstlöschen, übernommen 
von Maurice und Cedric Fuchs so-
wie die sehr gut funktionierende 
Technik und das gemütliche Am-
biente machten die gesamte Kul-
turveranstaltung zu einem blei-
benden Erlebnis.   
Allen Organisatoren, Mitwirkenden 
und natürlich dem Publikum gilt 
unser herzlichstes Dankeschön! 
Für nächstes Jahr haben wir uns 
gedacht, wird mal etwas anderes 
gemacht. Lasst Euch überraschen.   
 
Doris Rottenbacher im Namen des  
Heimatvereins Gellershausen 

Feierliches und humoristisches 
Programm zum Weltfrauentag

Streufdorf, Am Weißbach 4 • D-98646 Straufhain 
Tel. 036875 6820 • www.ems-straufhain.de

Metallbearbeitung und Montagen 
Perfektion und Präzision in Metall  

• Herstellung von Dreh- und Frästeilen in kleinen und großen Stückzahlen 
• CNC-Drehen bis Außendurchmesser 320 mm 
• Automatendrehen mit Mehrspindeldrehautomaten 
• CNC-Fräsen 
• Zertifizierung nach DIN ISO 9001:2015

Frohe Ostern!

Gellershausen, Westhäuser Straße 124 •98663 Heldburg 
Telefon & Fax: 036871  21158

 … wünscht ein schönes  
Osterfest 2025!



22

I Ummerstadt I

Top-Angebot! Specksteinöfen 
aus Finnland

Leffler’s Kachelofen- und Kaminbau 

98660 St. Bernhard • Teichstraße 39 
Tel.: 036873 20893, Mobil: 0175 7571548, Fax: 036873 68999

• Ofenreparaturen aller Art • Schornsteintechnik  
• Kachelöfen, Kamine auch für Zentralheizung 

•Kaminbausätze auch zum Selbsteinbau 
• Kaminöfen und Herde

Ihr Meisterbetrieb • der Spezialist für gemütliche Wärme

MCZ Pelletofen-WW FLUX HYDRO

Oranier Kaminofen-WW ASTRA AQUA

nur 
2499,-

nur 
3699,-

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

Lothar Heß 

Transporte und Erdbau OHG  
Eckartshäuser Str. 3 • 96126 Maroldsweisach 
Telefon: 09532 522 • Telefax: 09532/1611 
E-Mail:  hess.lothar@t-online.de

Wir wünschen allen ein frohes Osterfest!

KurZEITUNG   
ist  Heimat !
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Landhotel Altmühlaue • Restaurant Mühlenstub´nLandhotel Altmühlaue • Restaurant Mühlenstub´n  
Untere Mühlgasse 10, Bad Rodach-RoßfeldUntere Mühlgasse 10, Bad Rodach-Roßfeld  

Öffnungszeiten täglich ab 17.00 Uhr, kein RuhetagÖffnungszeiten täglich ab 17.00 Uhr, kein Ruhetag  
Familienfeiern bis 20 Personen, Tel. 09564 92380Familienfeiern bis 20 Personen, Tel. 09564 92380

Ernst-Moritz-Arndt-Straße 20 

96515 Sonneberg

T:   03675 7301-0 
F:   03675 7301-99 

E:   info@stl-son.de

Ummerstadt - „Das Leben ist viel 
zu kurz, um schlechten Wein zu 
trinken", nach dem Spruch von Jo-
hann Wolfgang von Goethe feierten 
mehr als 70 Ummerstädter Frauen 
am Samstag, dem 8. März 2025 
den Internationalen Frauentag. 
  
Doch nun von Anfang an. Im Januar 
dieses Jahres kamen 3 Frauen auf 
die Bürgerstiftung Ummerstadt mit 
der Idee zu, den diesjährigen Frau-
entag in großer Runde mit Wein-
verkostung zu feiern. Nach einigen 
Abstimmungsrunden waren die 
Aufgaben schnell verteilt und eine 
Einladung an alle Frauen der klei-
nen Stadt erfolgte. Nach nur weni-
gen Tagen zeigte diese bereits große 
Resonanz. Die Vorbereitungen liefen 
auf Hochtouren, sodass pünktlich 
um 17 Uhr am 08. März die Türen 
zum festlich geschmückten Rat-
haussaal für alle angemeldeten Bür-
gerinnen der Stadt aufstanden. 
  
Zur Begrüßung gab es direkt einen 
Secco, um gemeinsam auf einen 
wundervollen Frauentag anzusto-
ßen. 
Danach eröffnete der Vorstand der 
Bürgerstiftung Ummerstadt, sowie 
die zweite Bürgermeisterin mit ei-
ner kleinen Rede den Abend und 
übergaben dann das Wort an die 
Weinprinzessin Eva-Marie Sauer 
und ihren Partner Michael vom 
Weingut Stefan Sauer aus Nord-
heim in Unterfranken, die infor-
mativ und unterhaltsam durch den 
Abend führten. 
So gab es zu jedem Wein nicht nur 
fachliche Informationen zum Wein-
anbau und den Bodenbeschaffen-
heiten, sondern auch den ein oder 
anderen Trinkspruch. Für alle Nicht-
Weintrinker gab es einen Trauben-
saft des fränkischen Weinguts, so-
dass alle anwesenden Bürgerinnen 
von 18 bis 82 Jahren stets ein volles 
Glas vor sich fanden. 
Nach dem zweiten Wein, einem 

Bacchus, folgte eine kleine Pause 
in Form einer Brotzeit mit frischen 
Cremes, Wurst, Käse und Baguette. 
Doch gerade der Austausch zwi-
schen den Frauen machte dieses 
Event zu einer besonderen Erin-
nerung. Es wurden alte Anekdoten 
erzählt, Neuigkeiten berichtet, ge-
schunkelt und vor allem sehr viel 
gelacht! Denn „Wer genießen kann, 
trinkt keinen Wein mehr, sondern 
kostet Geheimnisse" und mit die-
sem Zitat von Salvador Dalí fand 
die Weinverkostung nach fünf 
schmackhaften Weinen und knapp 
3 Stunden ihr Ende und es ging in 
den offenen Teil über. 
Schnell wurde eine kleine Tanzflä-
che eröffnet und die Boxen mit 
Partymusik zum Klingen gebracht. 
Und hier zeigte sich einmal mehr, 
die Ummerstädter Frauen können 
feiern, egal wie alt! Bis kurz nach 
Mitternacht wurde eine heiße Sohle 
aufs Parkett gelegt und der Frau-
entag gebührend gefeiert! 
So ist es nicht verwunderlich, dass 
Jeder direkt um eine Wiederholung 
gebeten hat und auch die Initiato-
rinnen bestimmt schon eine Idee 
fürs nächste Jahr parat haben. 
  
Und genau da kommt dann die 
Bürgerstiftung Ummerstadt wieder 
ins Spiel. Kleine Projekte und Ideen 
der Mitbürger und Vereine werden 
unterstützt, sodass unser kleiner 
Ort im südlichen Thüringen mit 
Leben gefüllt wird und einzigartig 
bleibt! 
Mithilfe von Spenden und Förder-
geldern konnte die Bürgerstiftung 
Ummerstadt diese Weinverkostung 
komplett finanzieren und den Frau-
en Ummerstadts den Abend kom-
plett kostenfrei ermöglichen. 
Ein Dank geht außerdem an die 
engagierten Frauen, die alles ins 
Rollen gebracht haben, an die Stadt 
Ummerstadt für ihre zusätzliche 
Unterstützung sowie den Kümme-
rer der Stadt.

Internationaler Frauentag wird in 
Ummerstadt gebührend zelebriert
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www.gut-buchenhof.de 
Tel. 0172 8608234 n 036875 69960

Pferdepension 
Reitunterricht 
Kutschfahrten

Gleichamberg - Seit 2006 findet 
jedes Jahr das rasante Traditions-
Kutschenturnier auf Gut Buchenhof 
– zwischen Gleichamberg und Roth 
gelegen – am 27. April 2025 ab 10 
Uhr statt.  
Das Turnier erfreut sich großer 
Beliebtheit, denn hier können alle 
Pferdesportfreunde hautnah ver-
schiedene Fahrprüfungen erleben.   
Auch in diesem Jahr erwartet der 
veranstaltenden Reit- & Fahrverein 
Buchenhof e.V. mehr als 20 Ge-
spanne, die ein- oder zweispännig 
mit Ponys oder Großpferden an 
den Start gehen. Der ganze Sonntag 
steht im Zeichen des Pferdefahr-
sports und beginnt mit einer Ge-
ländefahrprüfung. Die Gespanne 
müssen in einer bestimmten Zeit 
eine Strecke von 3 km und 3 Hin-
dernissen auf dem Fahrplatz ab-
solvieren.  
Danach folgen zwei weitere Prü-
fungen auf dem Fahrplatz direkt 
vor den Besuchern. Sie sind ganz 
nah am Geschehen! Diese Fahrprü-
fungen sind hoch spannend und 

vermitteln einen Eindruck über die 
Fertigkeiten der Kutscher, die diesen 
Sport allesamt als Hobby betreiben. 
Das Fahrturnier auf Gut Buchenhof 
ist nicht nur wegen des Pferde-
sports bekannt, sondern auch we-
gen köstlicher Verpflegung.  
Sind Sie rechtzeitig zum Mittag auf 
Gut Buchenhof, erwartet Sie Lecke-
res vom Rost. Wir bieten selbstge-
backenen Kuchen, Waffeln und wei-
tere Köstlichkeiten an.  
Sollten Sie länger auf Gut Buchenhof 
verweilen wollen, dann steht Ihnen 
eine Ferienwohnung im Herrenhaus 
des Gutshofes zur Verfügung. Es 
gibt nichts Schöneres, als einen 
entspannten Urlaub in wunder-
schöner Landschaft am Fuße des 
großen Gleichberges.  
Für Pferdebesitzer bietet Gut Bu-
chenhof optimale Bedingungen zur 
Unterbringung der Pferde in ver-
schiedenen Haltungsmöglichkeiten.  
 
Informationen erhalten Sie von Rei-
mo Kalnbach unter 0172 8608234 
oder unter www.gut-buchenhof.de.

Kutschfahrt-Turnier an 27. April

www.fenster-tuerenprofi.de      info@systembauhaina.de
Haina, Landstraße 2 
98630 Römhild

Telefon 036948 20430 & 20417 
Fax 036948 21157 
Mobil 0171 7520939 
info@kessler-tankanlagen.de 
www.kessler-tanklanlagen.de

Keßler GmbH 
Tankanlagenbau

Landmetzgerei Römhild • Michael & Pfeiffer GmbH 
Römhilder Steinweg 30 • 98630 Römhild 

Telefon: 0175 4723749 • michaelpfeiffer23@web.de  
Filialen: • Norma Hildburghausen • Heldburg Häfenmarkt 

 • Lidl Schleusingen • Hauptfiliale Römhild 

Stephan Schüler  
Feldstraße 3 
98630 Römhild

Landschaftsbau

Tel. 036948 82937 
Fax 036948 82795 
info@schueler-landschaftsbau.de 
www.schueler-landschaftsbau.de

• Pflasterbau 
• Natursteinmauern 
• Außenanlagen 
• Zaunbau 
• Obstbaum- und  

Gehölzeschnitt 
• GartenbewässerungAnerkannter Ausbildungsbetrieb

S a c h v e r s t ä n d i g e n b ü r o  
J ö r g  B a u m e y e r  
 
Kfz-Meister und anerkannter Kfz-Sachverständiger

Mi lz , Obertorstraße 41 •  98630 Römhi ld  
Tel . 036948 82595 • Fax 036948 82596 

sv-buero-baumeyer@freenet .de
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Rolf SimonRolf Simon 
 
Sanitär • Heizung • Klempnerei 
Inh. René Simon 
Bahnhofstraße 2b • 98630 Römhild OT Bedheim 
Tel. 03685 706131 • 0151 46134619

Ihr zuverlässiger Partner für: 
•   Reparatur und Installation von  
     Sanitär- und Heizungsanlagen aller Art,  
     Wartung und Verkauf 
•   Klempneranlagen

 Pauschalreisen
 Kreuzfahrten
 Citytrips
 Wellnessreisen
 Rundreisen
 Busreisen

Thomas & Annette Frank 
Schmiedgasse 9 
98630 Römhild OT Gleichamberg 

 +49 1514 0093737 
 036875 60456 
 annette.gleichamberg@gmx.de 

Finde deine Ausbildung in der Region – 
mach Beruf und Karriere bei uns !

Schumann-Elektro 
Alles mit Strom 
 
Inh. Wilfried Schumann 
Elektromeister 
 
Gleichamberg • Schmiedgasse 7  
98630 Römhild 
Telefon 036875 60467 
Telefax 036875 61567 
E-Mail schumannelektro@aol.com 
Internet www.schumann-elektro.de

Rodachtal – Im Eisfelder Ortsteil 
Friedrichshöhe am Rennsteig findet 
am Sonntag, dem 4. Mai das dies-
jährige Anwandern der Initiative 
Rodachtal statt. Gestartet wird um 
10 Uhr an der alten Dorflinde.  
Friedrichshöhe feiert in diesem 
Jahr sein 300-jähriges Bestehen 
mit zahlreichen Events, die die Ge-
schichte und Traditionen des Ortes 
würdigen. Auch das Anwandern 
der Initiative Rodachtal steht ganz 
im Zeichen dieses besonderen Er-
eignisses. Die Veranstalter, die Stadt 
Eisfeld gemeinsam mit dem Hei-
matverein Friedrichshöhe, haben 
eine spannende „Jubiläums-Ent-
deckertour“ für Jung und Alt aus-
gearbeitet. 
Am Ziel erwartet die Teilnehmer 

nicht nur der verdiente Genuss, 
sondern auch eine gemütliche, ge-
sellige Atmosphäre – musikalisch 
begleitet von den Werrataler Mu-
sikanten.  
Das traditionelle Wanderevent ver-
spricht wieder einen ereignisrei-
chen Tag für die ganze Familie – 
also Wanderschuhe an, Rucksack 
gepackt und ab nach Friedrichs-
höhe, um gemeinsam Geschichte 
zu erleben! 
 
Datum: Sonntag, 4. Mai 2025 Start
zeit: 10:00 Uhr Startpunkt: Renn
steigstraße an der alten Dorflinde, 
98673 Eisfeld/Friedrichshöhe 
Informationen unter: initiative-ro-
dachtal.de/veranstaltungen/an-
wandern_2025/ 

Auf spannender Entdeckertour

Immer am ersten Sonntag im Mai wird seit 2017 im Gebiet der Initiative 
Rodachtal angewandert.  Foto: Bastian Frank

QR Code mit dem Link zur Veran-
staltungsseite „Anwandern“ der In-
itiative Rodachtal  

Das Veranstaltungsjahr im Rodachtal 2025  
im praktischen Taschenformat 
 
Rodachtal – Der kostenlose Event-Planer „Veranstaltungen 2025“ ist 
in den Rathäusern und Tourist-Informationen der Mitgliedskommunen 
der Initiative Rodachtal sowie in der Geschäftsstelle in Ummerstadt 
erhältlich. 
Der 64-seitige Almanach im praktischen Taschenformat bietet eine 
bunte Mischung aus Events. Von gemütlichen Lesungen und bunten 
Familiennachmittagen über genussvolle Back- und Brauhausfeste bis 
hin zu geführten Wanderungen und farbenfrohen Stadtfesten – ist 
hier für jeden etwas dabei. 
Wer kein Ereignis im Rodachtal verpassen möchte, holt sich gleich ein 
gedrucktes Exemplar vor Ort – oder die digitale Version per Download 
unter: https://initiative-rodachtal.de/veranstaltungen-im-rodachtal/  
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DIE ALLIANZ 
ZAHNZUSATZVERSICHERUNG

Weil ein Lächeln 
   alles bunter macht.

Lena Xylander &  
Marc Sakautzky 
 
 
Allianz Hauptvertretungen  
Bahnhofstraße 181 • 98663 Heldburg 
Tel.     0162 9897373 
Mobil 0160 3457501  
lena.xylander@allianz.de 
marc.sakautzky@allianz.de  
allianz-xylander.de 
allianz-sakautzky.deWir wünschen allen ein frohes Osterfest!

Stadt Heldburg  
Telefon 036871 21485, Fax 036871 21486 
stadt@stadt-heldburg.de, www.stadt-heldburg.de 
Bürgersprechstunde  
Bürgermeister Stadt Heldburg, Christopher Other, Termine nach Vereinbarung    
Touristinformation Heldburg, Hauptstraße 4, 98663 Heldburg OT Bad Colberg 
Leiterin: Melanie Mehrländer-Metzner, Tel: 036871 20159, info@stadt-heldburg.de 
Stadtmarketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungsmanagement 
Öffnungszeiten Mo bis Do 09:00 bis 15:00 Uhr 

Fr 09:00 bis 12:00 Uhr   
Kontaktbereichsbeamter der Polizei Andreas Jauch 
Sprechzeiten in Heldburg (Mehrgenerationenhaus), Telefon und Fax 036871 30292 

Do  15:00 bis 17:00 Uhr   
Städtischer Bauhof Heldburg, Hellingen, Gompertshausen       Tel.: 036871 20126   
Mehrgenerationenhaus Heldburg Leiterin: Ulrike Weikard 
Tel.: 036871 52077 oder 0174 8325230, info@mgh-heldburg.de   
VG Heldburger Unterland, Sekretariat, Tel.: 036871 2880   
Schlossverwaltung Veste Heldburg 
Schlossverwalterin Katrin Wiener 
Telefon: 036871  30330, Mail: schlossverwaltung@vesteheldburg.de    
Deutsches Burgenmuseum Veste Heldburg 
Telefon 036871 21210, Mail: service@deutschesburgenmuseum.de  
www.deutschesburgenmuseum.de  
Öffnungszeiten: Januar und Februar: Sa+So 10:00-16:00 Uhr 

März, November, Dezember: Di-So 10:00-16:00 Uhr 
April bis Oktober: Di-So 10:00-17:00 Uhr  

Die Burg ist an Feiertagen in Thüringen (außer dem 24., 25. + 31. Dezember) geöffnet. 
Letzter Einlass: 30 Minuten vor der Schließung. 
Führungen für Gruppen werden am Samstag und Sonntag in der Zeit von 10:00-16:00 
Uhr nach Voranmeldung angeboten. Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer 036871 
/ 21210 oder unter info@deutschesburgenmuseum.de.   
Zweiländermuseum in den Kemenaten in Streufdorf 
Telefon 036875 657911, gemeinde.straufhain@web.de, www.zweilaendermuseum.de 
Öffnungszeiten: 
April bis Oktober Do, Fr, Sa 13:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 
November und März Do bis Sa 13:00 Uhr - 17:00 Uhr           
                          Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 17:00 Uhr      
Dezember Sa bis So 13:00 Uhr - 17:00 Uhr  
Januar und Februar    geschlossen      
(letzter Einlass 30 Minuten vor Schließung) Führungen und Bildungsangebote nach Vereinbarung

 Sprechzeiten  ev. Gottesdienste

Zahnärztliche Bereitschaft: 
 
Aktivzeit Servicerufnummer:  
Freitag 18:00 Uhr – Montag 08:00 Uhr 
Feiertage 09:00 Uhr -11:00 Uhr und  
18:00 Uhr – 19:00 Uhr  
Servicerufnummer: 01805 908077   
Kieferchirurgie im Suhler SRH Klinikum 
03681/355470.

 Ärztliche Bereitschaft

Rettungsleitstelle für Suhl, Sonneberg und 
Hildburghausen, Tel.: 03682 40070 
Außerhalb der Sprechzeiten Ihres Hausarztes 
und an den Wochenenden wenden Sie sich 
im Bedarfsfall an die  Rettungsleitstelle Suhl. 
Die Rettungsleitstelle informiert den zustän-
digen diensthabenden Arzt.

 � Bereitschaft

Samstag, 05.04.         Marktapotheke Eisfeld 
Sonntag, 06.04.         Spangenberg-Apotheke Schleusingen 
Samstag, 12.04.         Auenapotheke Eisfeld 
Sonntag, 13.04.         Marktapotheke Hildburghausen 
Freitag, 18.04.         Adler-Apotheke Schleusingen 
Samstag, 19.04.        Marktapotheke Eisfeld 
Sonntag, 20.04.         Mohrenapotheke Römhild 
Montag, 21.04.         Lindenapotheke Heldburg 
Samstag, 26.04.         Adler-Apotheke Schleusingen 
Sonntag, 27.04.         Apotheke am Straufhain Streufdorf 

Bad Colberg 
18.04.  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
20.04.  06:00 Uhr  Regionale Osternacht mit 
                                Osterfrühstück 
Gellershausen 
18.04.  13:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
21.04.  09:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Gompertshausen 
18.04.  15:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
20.04.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
27.04.  14:30 Uhr  Frühlingskonzert  
Heldburg 
06.04.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
18.04.  15:00 Uhr  Sterbestunde Jesu 
21.04.  09:30 Uhr  Familiengottesdienst mit 
                                Osterfrühstück 
Hellingen 
18.04.  09:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
20.04.  09:30 Uhr  Familiengottesdienst mit 
                                Osterfrühstück 
27.04.  10:00 Uhr  Gottesdienst zum Besuch 
                                der Partnergemeinde  
                                Stetten am Heuchelberg 
Käßlitz 
17.04.  17:00 Uhr  Tischabendmahl 
 
Lindenau 
13.04.  10:00 Uhr  Kreuzweggottesdienst 
18.04.  14:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
20.04.  14:00 Uhr  Gottesdienst 

Poppenhausen 
06.04.  18:00 Uhr  Gottesdienst 
18.04.  14:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Rieth 
18.04.  10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
21.04.  10:30 Uhr  Gottesdienst 
 
Schlechtsart 
17.04.  17:30 Uhr  Tischabendmahl 
20.04.  14:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Schweickershausen 
13.04.  10:00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst 
                                Konfirmanden 
18.04.  09:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
20.04.  14:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Ummerstadt 
18.04.  09:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
20.04.  10:00 Uhr  Familiengottesdienst  
                                (Andreaskirche) 
 
Westhausen 
13.04.  14:00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst 
                                Konfirmanden 
17.04.  19:00 Uhr  Tischabendmahl 
21.04.  10:30 Uhr  Familiengottesdienst

Wegen möglicher  
Änderungen informieren 

Sie sich bitte  
zusätzlich unter 

www.lakt.de.

Redaktionsschluss für die Ausgabe der KURZEITUNG im Mai 2025 ist der 15.04.2025!
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Minifreizeitpark Walldorf 
An der Sandsteinhöhle 1-3 
Meiningen OT Walldorf 

 Minifreizeitpark  
 Walldorf/Meiningen 

an der Sandstein- und Märchenhöhle 
I Freitzeitpark I Herzlich willkommen im 
Minifreizeitpark an der Sandstein- und Mär-
chenhöhle Walldorf/Meiningen. Jede Menge 
Spaß und Abwechslung bieten hier Modell-
boot- und Minibaggeranlage, Kinder-Mini-
fahrzeuge, Elektro-Go-Kartbahn, Bumper-
Boote sowie eine Cabriofahrt rund um die 
Wartburg.  
Während sich die Kleinen vergnügen, lädt 
unsere Terrasse mit Aussicht auf Schloss 
Landsberg zum Verweilen ein. Unser Imbiss 

und Eiscafé bietet u. a. Kaffee & Kuchen,    
leckere Eisbecher oder natürlich Thüringer 
Rostbratwurst. 

Öffnungszeiten Minifreizeitpark 2024: 
Anfang April bis Ende Oktober 
täglich von 10 bis 17 Uhr,  
außerhalb der Thüringer Ferien Montag 
Ruhetag  
 
Imbiss, Eiscafe, Biergarten,  
Fahrgeschäfte, kostenfreie Parkplätze  
 

Wie immer unter:
Tel. 03693 507854, minifreizeitpark@gmx.de 
www.minifreizeitpark.de

Krönender Saisonabschluss  
 
Lindenau - Am Samstag, dem 15. März, konnte die Erste Mannschaft 
des SV 1873 Lindenau e.V. den Pokal als Thüringenmeister der Lan-
desklasse in die Höhe strecken – nach einer souveränen Saison, in der 
aus 12 Spielen 22:2 Punkte und eine Gesamtzahl von 31331 Holz zu 
Buche stehen – in keinster Weise unverdient.  
Bereits vor dem letzten Spiel der Saison gegen den Zweitplatzierten 
TSV 1900 Beinerstadt stand die Meisterschaft fest. Trotzdessen wurden 
nochmal alle Reserven hervor geholt und dieses letzte Spiel mit 2594 
zu 2552 gewonnen.  
Doch die Saison ist noch nicht zu Ende. Noch ein Spiel gilt es zu 
gewinnen, um in das Finale des Classic Pokals einziehen zu können. 
Die Runde der Final Four findet am 03.05.2025 um 11 Uhr in Rieth 
statt. 
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